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Unsere Aussteller vom Herbstmärt 2021 
 

 Birrer Daniela und Christen Rahel selbstgenähte Babykleider (Bodys und Pumpho- 
 sen), Mützen, Stirnbänder und Abschminkpads 

 Christen Daniela Spruchschilder, Lichtflaschen, Deko, 
 Gebrauchsgegenstände in Shabby Chic aus 
 altem und neuen Holz 

 Ettiswiler Bäuerinnen Produkte vom Hof wie Brot, Konfi, Guetzli, Dörr- 
 früchte und Naschereien 

 Familientreff Flohmärt 
 Jodlerklub Edelweiss Ettiswil Präsentation des Vereins 
 Jugendraum Kaffee und Kuchen 
 Kalina Taschen und Necessaire 
 Küng Urs Holzobjekte, Schmuck aus Holz (Armreifen, Fin- 

 gerringe, Anhänger usw.), Schalen aus Holz und  
 Bilderrahmen aus Altholz 

 Lisme-Stöbli Frauenverein verschiedene gestrickte, gehäkelte, genähte Sa- 
 chen, Socken, Mützen, Topflappen usw. 
 Männerchor Ettiswil Mosten vor Ort und Verkauf von Most 
 Oberstufe Schule Ettiswil Getränke- und Verpflegungsstand 
 Schule Ettiswil 3.+4. Klasse Selbstgebasteltes 
 Schulhaus Kottwil "Selbergmachts" 
 Sonnbühl Aktivierung Genähtes, Gestricktes, Gehäkeltes und Bastel- 

 arbeiten 
 Steinger Andrea, Vogel Regula, Magnete und kleine anziehende Geschenke 

Vonwyl Jacqueline und Vonarburg 
Manuela 

 Steinger Sepp Vogelnistkästen, -Futterhäuschen, Zwitscher- 
kasten, Holzsterne, Eichhörnchen-Futterstation, 
Igelhaus, Lesezeichen usw. 

 Suppiger Roswita und Othmar Kreationen aus Beton, Holz und Stahl 
 Verein Kulturhaus Zuswil Handarbeit, Gebäck, Konfitüre usw. 
 Wiederkehr Sonja Sonja's Dekozauber (Deko aus Blechbüchsen 

 und Holz) 
 

Kommen Sie vorbei und geniessen Sie einen bunten Hobby-Herbstmärt in Ettiswil! 
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Tag der offenen Tür Schulanlage Ettiswil 
 

23. Oktober 2021 │ 10.00 - 14.00 Uhr 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Am selben Tag wie der Herbstmärt 2021 ist auf der Schulanlage Ettiswil Tag der offenen 
Tür. Die verschiedenen Schulhäuser sind von 10.00 - 14.00 Uhr zur freien Besichtigung für 
Sie geöffnet. 
 
Um 10.30 Uhr und um 13.30 Uhr findet eine Führung mit dem Architekt Daniel Felber, 
FT Architektur und Hanspeter Fischer, Präsident Baukommission Ettiswil statt. Der Treff-
punkt dafür befindet sich vor dem Eingang des Schulhauses 2003 (siehe Foto). 
 
Des Weiteren wird die Jugendarbeit von Zoe Stadler, Soziokulturelle Animation um 
11.30 Uhr und um 14.30 Uhr vorgestellt. Sie wird zu diesen Zeiten im Jugendraum vor Ort 
sein. Der Jugendraum befindet sich im Untergeschoss des Schulhauses 1973 (Standort auf 
Schulanlage oben links, orange Eingangstür). 
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Gemeinderat 
und Verwaltung 
 
 
 

 
 
Präsidentenkonferenz 
Montag, 8. November 2021, 19.30 Uhr, 
Dachboden Sigristhaus, Ettiswil 
Für die Koordination der Vereinstermine 
2022 wurden alle Vereinspräsidentinnen 
und -präsidenten zur Sitzung eingeladen. 
 
 
Neugestaltung Busbahnhof 
Der Zeitpunkt der Neugestaltung des 
Busbahnhofes Ettiswil ist immer noch 
nicht bekannt.  
Der Umbau des Busbahnhofs Ettiswil ist 
seit längerer Zeit geplant. Die Gemeinde-
versammlung Ettiswil hat am 16. Mai 2018 
einen Sonderkredit von 790'000 Franken 
gesprochen. Die Bestandteile des Bus-
bahnhofs werden teilweise vom Kanton 
Luzern und teilweise von der Gemeinde 
Ettiswil finanziert. Nach Auskunft der 
Dienststelle Verkehr und Infrastruktur (vif) 
kann der Kanton mit dem Bauprojekt nicht 
starten. Grund ist, dass ein Gerichtsurteil 
eines vergleichbaren Falles ausstehend 
ist. Der Kanton wartet das Ergebnis dieses 
Gerichtsentscheides ab. Der Zeitraum ist 
noch unbekannt. 
 
 
Projekt Übernahme Fernwär-
meverbund Ettiswil 
Die Firma A. Steiner + Cie AG liefert seit 
Jahren Energie in diverse Haushaltungen 
der Gemeinde Ettiswil. Im Jahr 2025, nach 
30 Jahren Betrieb, laufen die Verträge mit 
den Bezügern aus. 
 
An der Anlage sind neben privaten Bezü-
gern, alle öffentlichen Bauten (Schulhäu-
ser, Alterswohnungen und Alters- und 
Pflegeheim Sonnbühl, Gemeindehaus, 
Kirche usw.) angeschlossen. Der Gemein-

derat Ettiswil plant, das bestehende Lei-
tungsnetz zu übernehmen, an einem alter-
nativen Standort eine neue Anlage aufzu-
bauen und zu betreiben. Er hat eine Steu-
ergruppe eingesetzt, welche alle Daten 
und möglichen Varianten betreffend des 
neuen Fernwärmeverbundes aufarbeitet: 
 

 Peter Obi, Gemeindepräsident, 
Vorsitz 

 Linda Steinger, Protokoll 
 Mathias Frey, Bauverwalter 
 Urs Boog, Gemeindeammann 
 Urs Steinger, A. Steiner + Cie AG 
 Hanspeter Arnold, Technische Be-

ratung, Schwegler AG 
 Benny Felber, Planung, Stalder und 

Felber Planungs AG 
 
Um eine neue und moderne Anlage in der 
richtigen Grösse zu planen, wurden in der 
Zwischenzeit bereits Umfragen für poten-
tielle mögliche Neubezüger getätigt. Zu-
sätzliche Leitungen in Richtung Dorf, Ha-
isi, Mööslimatten und Längmattweg sind 
deshalb in Abklärung. 
 
Fakturierung der Anschlussgebühr 
In der Absichtserklärung, welche die Neu-
bezüger unterzeichnet haben, wurde fest-
gelegt, dass 10 % der Anschlussgebühren 
30 Tage nach Unterzeichnung der Ab-
sichtserklärung fällig werden. Mit der 
Rechnungsstellung wird bis im Frühjahr 
2022 zugewartet. Bis dahin wurde ge-
meindeunabhängig eine Gesellschaft ge-
gründet und die Fakturierung kann dar-
über laufen. 
 
Haben auch Sie Interesse an einem An-
schluss an die zukünftige Fernwärmelei-
tung und wurden bis jetzt nicht kontaktiert? 
Melden Sie sich bei Peter Obi (pe-
ter.obi@ettiswil.ch) oder bei Benny Felber 
für planerische Fragen (benny.fel-
ber@sfreiden.ch). 
 
Informieren Sie sich laufend über die Wei-
terentwicklung des Projektes unter 
www.ettiswil.ch/fernwaerme. 
 
Besten Dank für Ihr Interesse!

mailto:peter.obi@ettiswil.ch
mailto:peter.obi@ettiswil.ch
mailto:benny.felber@sfreiden.ch
mailto:benny.felber@sfreiden.ch
http://www.ettiswil.ch/fernwaerme
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Aufruf neue/r Ortskorrespon-
dent/in 
Dem Gemeinderat ist es ein Anliegen, die 
Medienpräsenz von Ettiswil weiterhin wir-
kungsvoll zu gestalten. In Ettiswil finden 
immer wieder kleinere Gemeindeanlässe 
statt, über welche für die Regionalzeitung 
und für das Mobile Medienberichte erstat-
tet werden. 
 
Wer Interesse am Amt als Ortskorrespon-
dent/in hat, darf sich gerne beim Gemein-
derat Ettiswil melden. 
 
 
Absage Deutschkurs 
Das Herbstsemester 2021 des Deutsch-
kurses in Ettiswil der FABIA ist mangels 
Teilnehmenden abgesagt. 
Interessierte dürfen sich direkt an die FA-
BIA (041 360 07 22) für ein Alternativ-Pro-
gramm wenden. 
 
 

Einwohnerkontrolle 
 
Zuzüge 
 
In der Zeit vom 23. August bis am 21. Sep-
tember 2021 sind folgende Personen in 
unsere Gemeinde gezogen, die ihre Ein-
willigung zur Veröffentlichung gegeben 
haben: 
 

 Bosshart Reto und Martina mit 
Nicola und Luca, Surseestrasse 
25b 

 Olszewski Piotr, Willisauerstrasse 
28 

 Hüsler Flavio und Miranda 
Briceño Maria, Surseestrasse 27a 

 Jetzer Weil Marcel und Weil 
Caroline mit Amélie und Camille, 
Moosgasse 3, Kottwil 

 Jutzeler Jerome und Virginia mit 
Jamiro, Surseestrasse 27b 

 Komani Artan und Yllnora mit 
Ton, Lui und Era, Surseestrasse 
25a 

 Gloor David und Nicole, Sagimatt 
15 

 Pnishi Nue und File mit Sebas-
tian, Gütschhalde 11, Kottwil 

 Pnishi Mentor, Gütschhalde 11, 
Kottwil 

 Rodrigues Pedro und Carmen, Il-
gematte 6 

 Scherer Sonja, Zuswil 9, Kottwil 
 
Wir heissen alle Neuzuzüger in unserer 
Gemeinde herzlich willkommen und wün-
schen ihnen alles Gute! 
 

 
Eheschliessungen 
 
Anderegg Steven und Ande-
regg geb. Häfliger Barbara, Längmatt-
weg 5, haben am 20. August 2021 gehei-
ratet. 
 
Kot Karol und Kot geb. Franus Malgorz-
ata, Moosgasse 5, Kottwil, haben am 07. 
August 2021 geheiratet. 
 
Moser Gabriel und Moser geb. Pfersich 
Ramona, Gütschhalde 14, Kottwil, haben 
am 20. August 2021 geheiratet. 
 
Schwaller Martin und Föhn Sarah, 
Gütschhalde 2, Kottwil, haben am 20. Au-
gust 2021 geheiratet. 
 
Wir wünschen den Eheleuten viele harmo-
nische und glückliche Ehejahre. 
 
 

Geburt 
 
Gloor Emma Lou, geboren am 
21. Juli 2021, Tochter von Eichenberger 
Nadja und Gloor Marc, Willisauerstrasse 
16. 
 
Wir heissen Emma ganz herzlich willkom-
men wünschen ihr und ihrer Familie alles 
Gute. 
 
 
Todesfälle 
 
Bernet-Schleiss Hans, geb. 20. 
September 1930, Sonnbühl 1, ist 

https://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwjZiuODodnhAhUSYVAKHV0qD3AQjRx6BAgBEAU&url=https://grabmalshop24.de/vertieft-gestrahlte-ornamente/3410/vertieft-gestrahltes-ornament-kreuz-mit-rose&psig=AOvVaw0MWmSQyaBEHBgdaZFZbd0D&ust=1555663691121225
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am 07. September 2021 in Sursee ver-
storben. 
 
Bringolf-Oertel Hans, geb. 10. März 
1948, mit Aufenthalt im Alters- und Pfle-
gezentrum Waldruh, ist am 09. Septem-
ber 2021 in Willisau verstorben. 
 
Hohler-Mathis Agatha, geb. 28. Mai 
1935, mit Aufenthalt im Alters- und Pfle-
geheim St. Johann, ist am 25. August 
2021 in Hergiswil bei Willisau verstor-
ben. 
 
Riechsteiner-Borel Rosa, geb. 09. Juni 
1928, Wauwilerstrasse 29, ist am 03. 
September 2021 in Burgdorf verstorben. 
 
Schwegler-Künzli Hans, geb. 09. Au-
gust 1925, Haisi 8, ist am 08. September 
2021 in Sursee verstorben. 
 
Walker Gertrud, geb. 10. Januar 1934, 
Sonnbühl 1, ist am 15. September 2021 
in Ettiswil verstorben. 
 
 
„Wenn die Sonne des Lebens untergeht, 
leuchten die Sterne der Erinnerung". 
 
 
Den Angehörigen entbieten wir unsere 
aufrichtige Anteilnahme. 
 
 
Gratulationen 
 

 
 

Wir gratulieren allen Jubilarinnen und 
Jubilaren herzlich zum Geburtstag 

und wünschen ihnen für die Zukunft 
Gesundheit und viel Lebensfreude. 

 
Auf Wunsch publizieren wir gerne 
persönliche Geburtstagsjubiläen. 

 
 

 
 
 

Bauamt 
 
Baubewilligungen 
An die Bättig Transport AG, Kreuzacher 3, 
Anbau Überdachung, Grundstück-Nr. 284, 
GB Kottwil. 
 
An Bühlmann Franz, Mühlacher, Kottwil, 
energetische Dachsanierung mit zusätzli-
chem Einbau von fünf Dachfenstern, 
Grundstück-Nr. 152, GB Kottwil. 
 
An die Centralschweizerische Kraftwerke 
AG, Längmatt 7, St. Erhard, Neubau Rohr-
anlage 2xSR 120/132, Grundstück-Nr. 27, 
GB Kottwil und Grundstück-Nrn. 271 + 
1130, GB Ettiswil. 
 
An Felber Bruno, Bühlmatt, Anbau Unter-
stand an Schweinestall, Anbau Pferdestall 
mit Auslauf an Einstellhalle und Erstellung 
eines neuen Futtersilos, Grundstück-Nr. 
322, GB Ettiswil. 
 
An die Genossenschaft Regio Chäsi 
Willisau, Dorf 1, Kottwil, Neubau Photovol-
taikanlage, Grundstück-Nr. 69, GB Kottwil. 
 
An die Hezeru Immobilien AG, Marie-
Louise Grob, Im Lätten 9, Kilchberg, Hei-
zungssanierung (aussen aufgestellte 
Luft/Wasser-Wärmepumpe, Grundstück-
Nrn. 384 + 937, Haisistrasse 2, GB Ettis-
wil. 
 
An Hüsler Martin, Weiherhushof, Um- und 
Anbau Rinderviehstall und Erweiterung 
Remise, Grundstück-Nr. 316, GB Ettiswil. 
 
An Hüsler Reto, Zuswil 2, Kottwil, Sanie-
rung bestehendes Dach und Fassade, 
Grundstück-Nr. 118, GB Kottwil. 
 
An Jutzeler Jerome und Virginia, Alpen-
blick 5, Hildisrieden, Neubau Schwimm-
bad, Grundstück-Nr. 1172, Surseestrasse 
27b, GB Ettiswil. 
 
An Sauser Hanspeter und Hedy, Bünten-
weg 1, Anbau mit Tor und Nebentür, 
Grundstück-Nr. 949, GB Ettiswil. 
 

https://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwie5KOazvLgAhXKJVAKHYDxCi8QjRx6BAgBEAU&url=https://requestreduce.org/image/cliparts-und-rahmen-kostenlos/144901.html&psig=AOvVaw0S9Wzcxy6CqAtMxH2dlz0h&ust=1552136519227603


G e m e i n d e  

7  

Baugesuche 
Die aktuell öffentlich aufliegenden Bauge-
suche finden Sie bis zum Ablauf der Aufla-
gefrist auf unserer Homepage und im An-
schlagkasten der Gemeinde. Sämtliche 
Baugesuchsunterlagen sind auf der 
Homepage aufgeschaltet. 
 
 
Handänderungen Grundbuch Ettiswil 
und Kottwil 
 
Grundstück Nrn. 211, 222, 244 und 262, 
GB Ettiswil 
Veräusserer: 
Kaufmann Walter, Ettiswil 
Erwerber: 
Kaufmann René, Ettiswil 
 
Grundstück Nr. 987, GB Ettiswil 
Veräusserer: 
ME zu je ½: 
a. Kaufmann Walter, Ettiswil; 
b. Kaufmann-Brunner Luzia Ottilia, Ettiswil 
Erwerber: 
Kaufmann René, Ettiswil 
 
 
Gemeindeammannamt 
 
Entsorgungen 
 
Kehricht ab 7 Uhr 
jeden Freitag, Stelle Hauskehricht 
 
Grüngutabfuhr ab 7 Uhr 
Freitag 01. Oktober 2021 
Freitag 15. Oktober 2021 
Freitag 29. Oktober 2021 
Stelle Hauskehricht 
 
Häckseldienst ab 7.30 Uhr 
Montag 04. Oktober 2021 
und an den nachfolgenden Tagen 
gut sichtbar am Strassenrand deponieren 
 
Kartonsammlung ab 7 - 12 Uhr 
Montag 25. Oktober 2021 
Werkhof Ettiswil 
 
 

Sozialamt 
 
Dienststelle Soziales und Gesellschaft 
 

 
 
Die Betreuung und Pflege von Ihren kran-
ken oder beeinträchtigten Familienmitglie-
dern ist für Sie eine Herzenssache. Gleich-
zeitig kann diese Aufgabe aber auch be-
lasten. So in jenen Momenten, in denen 
Sie sich Sorgen um das Wohl des Famili-
enmitglieds machen. Oder wenn Ihre Be-
treuungs- und Pflegeleistungen Sie kör-
perlich und psychisch sehr fordern und al-
lenfalls auch an die Grenzen Ihrer Belast-
barkeit führen. Und möglicherweise über-
nehmen Sie vielfältige administrative Auf-
gaben und setzen sich mit anspruchsvol-
len finanziellen Fragen auseinander. 
 
Als Zeichen unserer grossen Wertschät-
zung und Anerkennung laden wir Sie zu ei-
ner weiteren Veranstaltung für pflegende 
und betreuende Angehörige ein. In Refe-
raten und einer Podiumsdiskussion the-
matisieren wir einerseits die Finanzen, so 
insbesondere die Ergänzungsleistungen. 
Wir zeigen Ihnen die Ziele und Inhalte der 
EL-Reform auf, die per 2021 in Kraft getre-
ten ist. Andererseits steht das Thema 
Selbstfürsorge und Achtsamkeit im Zent-
rum. Sie erhalten Anleitungen für einfache 
Übungen, die zu Ihrem Wohlbefinden bei-
tragen können. Zudem werden Ihnen die 
anwesenden Fachorganisationen gerne 
ihre Angebote vorstellen und auf Ihre Fra-
gen eingehen. 
 
Die Anmeldung und weitere Informationen 
finden Sie bitte unter www.disg.lu.ch/ver-
anstaltungen. 

http://www.geroldswil.ch/pictures/thumb/Karton.jpg
http://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwiG1fqdxrTZAhWB2KQKHS_WAK4QjRwIBw&url=http://www.affoltern-am-albis.ch/de/verwaltung/entsorgung/abfallarten/welcome.php?action%3Dshow%26object_id%3D10513&psig=AOvVaw11M9DHoD1hBoHYpATWsxRH&ust=1519218001809862
http://www.disg.lu.ch/veranstaltungen
http://www.disg.lu.ch/veranstaltungen


G e m e i n d e v e r s a m m l u n g  

8  

Einladung für die ausserordentliche 
Gemeindeversammlung 
 
 
Dienstag, 12. Oktober 2021, 20.00 Uhr 
in der Büelacherhalle Ettiswil 
 
 
 
 
Gesamtrevision der Nutzungsplanung Ettiswil 
 
Genehmigung der Gesamtrevision der Nutzungsplanung, unter Berücksichtigung der  
nicht gütlich erledigten Einsprachen, mit folgenden Inhalten: 
 

- Zonenplan Siedlung 1:2'500, inkl. Ausscheidung der Gewässerräume 
 

- Zonenplan Landschaft 1:6'000 
 

- Bau- und Zonenreglement, mit Aufhebung der Bebauungs- und Gestaltungspläne 
 

Verschiedenes / Umfrage 
 
 
Es wird auf die separate Botschaft verwiesen, welche in jede Haushaltung in der Gemeinde 
Ettiswil verteilt wird.  
Weitere Informationen sind auf der Website www.ettiswil.ch/Onlineschalter publiziert. 
 
 
 
Die zur Beschlussfassung vorgesehenen Dokumente können auf der Gemeindekanzlei 
und auf der Webseite der Gemeinde Ettiswil eingesehen werden. Zusätzlich stehen auf 
der Webseite der Gemeinde alle weiteren relevanten Unterlagen zur Gesamtrevision der 
Nutzungsplanung zur Verfügung. 
 
 
 

 

http://www.ettiswil.ch/Onlineschalter
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Ettiswiler Jungbürgerfeier der Jahrgänge 2002 / 2003 
 
Zwischen Apéro im Freien und dem Nachtessen in der Büelacherhalle nutzte Gemeinde-
präsident Peter Obi die Gelegenheit, die Neubürger in der Volljährigkeit willkommen zu heis-
sen. Speziell sei in Ettiswil, dass auch die Eltern zur Feier eingeladen seien und Peter Obi 
schätze die Gelegenheit, sich unter den Generationen auszutauschen. 
 
«Mit 18 ist die geistige, physische und psychische Fähigkeit erlangt zur Selbstständigkeit 
und zur Volljährigkeit» so der Gemeindepräsident weiter. Einmal mehr dankte er auch den 
Eltern für die Begleitung ihrer Kinder bis ins erwachsenen Leben. Es heisse für die jungen 
Mitbürger und Mitbürgerinnen nun selbst Verantwortung zu übernehmen. Eltern seien nur 
dann noch zum Unterhalt verpflichtet, wenn sich der Jungbürger noch in Ausbildung be-
fände. Obi riet den jungen Erwachsenen, alles was komme zu geniessen und wünschte 
ihnen dazu viel Erfolg. Von den eingeladenen 57 Jungbürgern waren 31 der Einladung der 
Gemeinde gefolgt und erhielten nach dem Nachtessen von Gemeinderätin Christa Lütolf 
das obligate Erinnerungsgeschenk (Keramik-tasse mit dem Gemeindewappen). 
 
Jahrgang 2002 
 

      
v.l.n.r. Lena Heller, Ivan Egli, Vanessa Arnold, Dario Wetterwald, Jasmin Zas, Nadine Bättig 
 

     
v.l.n.r. Vivienne Schwyzer, Elias Wespi, Gabriel Schwegler, Lea Strässle, Jana Bernet 
 

     
v.l.n.r. Delia Holzmann, Pirmin Ambühl, Vesel Myrta, Samuel Hummel, Patricia Hodel 
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Jahrgang 2003 
 

     
v.l.n.r. Mirjam Haas, Fabio Arnold, Mario Felber, Sarina Helfenstein, Corvin Emmenegger 
 

     
v.l.n.r. Jan Boog, Fiona Willi, Carole Steinmann, Livia Wermelinger, Svenja Dahinden 
 

     
v.l.n.r. Leandra Steinmann, Stefanie Schraner, Noah Anliker, Marina Heller, Agron Gjoka 
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Vorbereitet in die Pensionie-
rung 
Der Start in die Pensionierung bedeutet 
eine grosse Herausforderung: Der Alltag 
muss anders gestaltet, Finanzen geregelt 
und die Partnerschaft neu definiert wer-
den. Der Verlust von bisherigen Kontakten 
und gewohnten Aufgaben, finanzielle Sor-
gen oder weitere Schattenseiten können 
dazu führen, dass z.B. mehr Alkohol ge-
trunken wird. Fünf Erfahrungen von Seni-
orinnen und Senioren helfen, gut vorberei-
tet in den neuen Lebens-abschnitt zu star-
ten.  
 
Alltag planen. Überlegen Sie sich bereits 
vor der Pensionierung, wie Sie Ihren spä-
teren Alltag sinn- und freudvoll strukturie-
ren können. Was macht Ihnen Spass? 
Wofür möchten Sie sich wie viel Zeit neh-
men? Welche Angebote gibt es in Ihrer 
Gemeinde? 
 
Beziehung gestalten. Wenn Sie in einer 
Partnerschaft leben: Tauschen Sie sich 
darüber aus, wie Sie sich Ihren neuen ge-
meinsamen Alltag vorstellen. Was wün-
schen Sie sich? Welchen Freiraum brau-
chen Sie? Welche Aktivitäten möchten Sie 
gemeinsam machen? 
 
Bewusst verzichten. Gestehen Sie sich 
ein, dass Sie im neuen Lebensabschnitt 
auch eine gewisse Leere verspüren könn-
ten oder Langeweile auftritt. Entscheiden 
Sie sich deshalb bewusst, in diesen Situa-
tionen keine Suchtmittel zu konsumieren. 
 
Lokal bleiben. Pflegen Sie Kontakte und 
nutzen Sie Angebote in Ihrer näheren Um-
gebung. Diese bleiben Ihnen auch erhal-
ten, falls sich Ihre Mobilität im Laufe der 
Zeit einschränken sollte.  
 
Nein sagen. Lassen Sie sich nicht unter 
Druck setzen, falls Sie Erwartungen von 
aussen spüren. "Du hast ja jetzt Zeit" ist 

kein Argument dafür, dass Sie sich zu Auf-
gaben verpflichten, die Sie nicht überneh-
men möchten.  
 
Möchten Sie mehr erfahren zu diesem 
Thema? Im Auftrag des Kantons und des-
sen Gemeinden setzt sich Akzent Präven-
tion und Suchttherapie für ein selbstbe-
stimmtes Leben ein. Wir bieten Informatio-
nen und Materialien, um Suchtproblemen 
in schwierigen Situationen vorzubeugen, 
darunter auch Infoanlässe für Bald- und 
Frischpensionierte. 
 

 
Zeit mit den Enkelkindern kann willkom-
mene Struktur in den Pensionsalltag brin-
gen. Wer die neugewonnene Zeit lieber 
anders verbringt, sollte Betreuungsanfra-
gen aber guten Gewissens ablehnen. 
 
Kontakt und weiterführende Infos unter 
www.akzent-luzern.ch/seniorenalter  
 

 
 
Christina Meyer, Ressort Seniorenalter 
Akzent Prävention und Suchttherapie 
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Sanierung Wanderweg  
Höhewald 
Rotary Club Willisau unter-
wegs mit dem Bautrupp der 
Luzerner Wanderwege 
 
Elf Rotarierinnen und Rotarier machten 
sich Ende August auf, um gemeinsam ei-
nen Wanderweg zu sanieren. Der Einsatz 
wurde fachmännisch begleitet durch den 
Bautrupp-Leiter der Luzerner Wander-
wege. 
 
Das Wanderwegnetz im Kanton Luzern ist 
2'750 Kilometer lang. Zuständig für den 
Unterhalt sind die Gemeinden gemeinsam 
mit dem Verein Luzerner Wanderwege. 
Grössere Projekte werden unterstützt 
durch den Bautrupp der Luzerner Wander-
wege. Eine Gruppe von Freiweilligen hilft 
regelmässig bei verschiedenen Unter-
haltsarbeiten mit. Ende August hat sich 
der Rotary Club Willisau ebenfalls für ei-
nen Einsatz gemeldet. 
 
Bei perfekten Wetterbedingungen besam-
melte sich eine Gruppe Rotarier mit Hand-
schuhen, Schaufeln und Pickeln in Ettis-
wil. Nach einer fachkundigen Einführung 
durch den Projektleiter Adrian Wüest war 
körperliche Arbeit gefragt. Im Höhewald 
wurden auf einem Abschnitt von rund 200 
Metern Äste zurückgeschnitten, neue Stu-
fen eingebaut, Entwässerungen erneuert 
und Wege ausgebessert. Kulinarisch ver-
wöhnt wurden die Teilnehmenden am Mit-
tag im Hofladen 1616. Gestärkt wurde am 
Nachmittag der zweite Teil in Angriff ge-
nommen. Muskelkater war zwar vorpro-
grammiert, das trübte jedoch die Freude 
keineswegs. Stolz blickten die Rotarier am 
Abend auf ihr Werk. Mit dieser Arbeit 
konnte ein kleiner Beitrag zur Qualitätver-
besserung des Wanderwegnetzes in der 
Region Willisau geleistet werden. 
 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Co-
rinne Müller, Medienarbeit Rotary Club 
Willisau, Tel. 078 602 99 59, Mail: c.muel-
ler@willisau-tourismus.ch 
 

 

 
Mitglieder des Rotary Clubs Willisau mit 
dem Projektleiter des Bautrupps der Lu-
zerner Wanderwege 
 
Medienmitteilung RC Willisau 
 
 
Die Gemeinde hat Freude, dass der  Wan-
derweg wieder intakt und in neuer Frische 
ist. 
Besten Dank dem Rotary Club Willisau 
und den Bautrupp der Luzerner Wander-
wege für Ihren grossartigen Einsatz! 
 
 
 

 
 
«Das Vertrauen meiner Kun-
den ist mir wichtig» 
 
Michelle Müller ist Versicherungs- und 
Vorsorgeberaterin bei der Mobiliar Ver-
sicherung. Sie betreut Kundinnen und 
Kunden in Ettiswil, Kottwil und 
Willisau. Wie arbeitet sie? 
 
Ein weisser VW Golf mit rotem Mobiliar 
Logo fährt an der Menznauerstrasse 7 in 
Willisau vor. Wie meistens beginnt die Ver-
sicherungs- und Vorsorgeberaterin ihren 
Tag am Schreibtisch in der Generalagen-
tur Willisau-Entlebuch. Dort bereitet sie 
sich auf ihre Termine vor. Sie überprüft 
Unterlagen und bespricht sich mit dem 
Verkaufssupport. Anschliessend bricht sie 
auf: Eine Familie erwartet sie für eine Be-
ratung in Ettiswil.  
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Eine von hier 
Michelle Müller kennt Ettiswil bestens. Sie 
ist im Dorf aufgewachsen und wohnt im-
mer noch dort, nun zusammen mit ihrem 
Partner. Sie engagiert sich in lokalen Ver-
einen und in ihrer Freizeit ist sie am liebs-
ten hoch zu Ross und im Winter auch auf 
Skipisten unterwegs. Was gefällt ihr an ih-
rem Job am besten? «Wenn ich zu meinen 
Kundinnen und Kunden eine persönliche 
Beziehung aufbauen kann. So entsteht 
Vertrauen und das ist bei einem Thema 
wie Versicherungen und Vorsorge ganz 
wichtig.» Auch das selbständige Arbeiten 
und ihre Verantwortung in der Beratung, 
im Abschluss und im Schadenfall schätzt 
sie sehr. 
 

 
 
Die Beratung im Blick 
2013, nach ihrer kaufmännischen Lehre, 
stiess Michelle Müller zur Mobiliar. Auf der 
Generalagentur Willisau-Entlebuch lernte 
sie im Verkaufssupport, Schadendienst 
und in der Beratung alle Facetten der Ver-
sicherungswelt kennen. Berufsbegleitend 
machte sie die Ausbildung zur Versiche-
rungsfachfrau mit eidgenössischem Fach-
ausweis und später das Diplom zur Versi-
cherungsvermittlerin VBV. Seit anfangs 
2020 betreut sie im Team der 17 Berate-
rinnen und Berater die Gebiete Ettiswil, 
Kottwil und Willisau.  
 

Michelle Müller berät Privatpersonen ge-
nauso wie Unternehmen. «Ich setze mich 
für meine Kundinnen und Kunden ein und 
möchte für sie die beste Absicherung», 
sagt sie. Dabei gehe es ihr nicht darum, so 
viel wie möglich zu versichern. Sondern 
das, was jemand wirklich braucht. «Diese 
Philosophie gehört zur Mobiliar – und zu 
mir», sagt sie.  
 
Die Mobiliar Willisau-Entlebuch  
 
Seit über 180 Jahren ist die Mobiliar in der 
Region Willisau-Entlebuch kompetente 
Partnerin für Versicherungen und Vor-
sorge. Als genossenschaftlich verankertes 
Unternehmen beteiligt sie ihre Versicher-
ten am Erfolg. In der Region Willisau-Ent-
lebuch fliessen dieses Jahr 2,8 Millionen 
Franken in Form einer Prämienreduktion 
an die Kundinnen und Kunden mit einer 
Haushalt-, Gebäude- und Betriebsversi-
cherung zurück. 
 
Aktuell beschäftigt die Generalagentur 
Willisau-Entlebuch 43 Mitarbeitende, da-
runter 4 Lernende. Sie ist eine von 80 Un-
ternehmer-Generalagenturen in der 
Schweiz und mit den Standorten Willisau 
und Schüpfheim nah bei ihren Kundinnen 
und Kunden. Die Mobiliar, 1826 als Ge-
nossenschaft gegründet, ist die älteste pri-
vate Versicherungsgesellschaft der 
Schweiz. Heute ist in der Schweiz jeder 
dritte Haushalt bei der Mobiliar versichert.  
 
www.mobiliar.ch/willisau 
 
 
 
 

 
 

Pro Senectute Kanton Luzern 
- Herbstsammlung 2021 
Gemeinsam stärker. Auch in 
Zukunft. 
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Bis am 30. Oktober 2021 führt Pro 
Senectute Kanton Luzern die diesjäh-
rige Herbstsammlung durch. „Gemein-
sam stärker. Auch in Zukunft.“ – so lau-
tet das Motto. Mit Ihrer Spende sorgen 
Sie dafür, dass Seniorinnen und Senio-
ren in der Schweiz möglichst lange am 
gesellschaftlichen Leben teilnehmen 
können, auch in herausfordernden Zei-
ten. 
 
Wir informieren, beraten und helfen älte-
ren Menschen und deren Angehörigen 
und sorgen so für ein möglichst langes 
selbstbestimmtes Leben. Während der 
diesjährigen Herbstsammlung vom 20. 
September bis 30. Oktober 2021 sind wie-
derum rund 700 freiwillige Helferinnen und 
Helfer, unter Einhaltung der Schutzmass-
nahmen, in den Gemeinden des Kantons 
Luzern, persönlich oder brieflich, unter-
wegs. Auch dieses Jahr kann wieder bar-
geldlos via TWINT gespendet werden. Ein 
Viertel des gespendeten Geldes bleibt in 
der jeweiligen Gemeinde und wird für die 
Altersarbeit vor Ort eingesetzt. Jede ein-
zelne Spende trägt dazu bei, dass Pro 
Senectute Kanton Luzern die dringend 
notwendige Arbeit im Dienste älterer Men-
schen weiterführen kann. 
 
In der Krise ist Verlass auf Pro Senec-
tute 
 
„Gemeinsam stärker. Auch in Zukunft.“ So 
lautet der der Slogan der Herbstsammlung 
2021. Seniorinnen und Senioren sind in 
vielen Bereichen eine unverzichtbare 
Stütze für die Gesellschaft. Sie sorgen un-
ter anderem für ihre Partner, sie unterstüt-
zen ihre Kinder und Enkel, sie geben ihre 
Berufserfahrungen an die jüngere Genera-
tion weiter oder engagieren sich sehr oft in 
der Freiwilligenarbeit. Und wenn sie ein-
mal nicht mehr weiter wissen, ist Pro 
Senectute für sie da. Leider erleben wir 
aber auch viele traurige Schicksale. Al-
tersarmut ist nach wie vor ein grosses 
Thema. Wir wissen, worauf es in solchen 
Momenten ankommt. Wir helfen älteren 
Menschen und stehen Ihnen mit Rat und 
Tat zur Seite. Verlässlich und kompetent. 
 

Unser Engagement fördert die finanzielle, 
rechtliche und gesundheitliche Selbststän-
digkeit - dies nicht nur in der Corona-Zeit, 
sondern auch in Zukunft. Verlässlich und 
kompetent. 
 
Herzlichen Dank für jede Spende. Auch al-
len Sammlerinnen und Sammlern gehört 
ein grosses Dankeschön. 
 
Margrit Ludin und Sepp Bucher 
Ortsvertreter Ettiswil und Kottwil 
 
 
 
 

 
 

Wandern im Napfgebiet 
 
Viele Wege führen auf den Napf! Gemein-
sam mit den Tourismusvereinen von 
Menzberg, Hergiswil und Luthern hat 
Willisau Tourismus eine neue Wander-
karte fürs Napfgebiet herausgegeben. 
Dank der neuen Panoramakarte fällt ei-
nem das Tourenplanen nun noch leichter. 
Lassen Sie sich von den Wandervor-
schläge inspirieren und erwandern Sie im 
Herbst das Napfbergland. 
 

 
 
Die Karte kann gratis beim Tourismusbüro 
an der Hauptgasse 10 in Willlisau bezogen 
werden. 
 
Weitere Wandertipps finden Sie auch auf 
der Webseite: https://www.willisau-touris-
mus.ch/wandern
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PREISVERLEIHUNG 
DER STIFTUNG SCHLOSS WYHER

Bachelor-Abschluss Hochschule Luzern-Musik
Schwerpunkt Volksmusik

20. OKTOBER 2021

Wasserschloss Wyher, Ettiswil
19:00 Uhr Konzert, anschliessend Apéro

Dominik Flückiger (Preisträger) Pirmin Huber Manuel Elias Büchel
Schwyzerörgeli Kontrabass Halszither/Gitarre

PORTRAIT PREISTRÄGER DOMINIK FLÜCKIGER

Dominik Flückiger, 1996 in Schwyz geboren, wuchs in einer Musikerfamilie auf. Hauptsächlich wurde Zuhause traditionelle 

und neue Schweizer Volksmusik gehört und gemacht. Im Alter von acht Jahren besuchte Dominik erstmals Schwyzerörgeli-

unterricht bei David Kallen in Frutigen. Schon früh entwickelte sich ein grosses Interesse an anderen Musikstilen wie Pop, 

Rock, Jazz sowie Game- und Filmmusik und komponierte noch vor dem 10. Lebensjahr erste Stücke. 2012 gründete er 

die Formation Rändöm, welche hauptsächlich seine Kompositionen spielt. Im Januar 2015 gewann die Formation den 

Schweizerischen Folklore-Nachwuchs-Wettbewerb mit seiner Komposition Träneli. Durch das Studium lernte er viele andere 

Musiker*innen kennen und spielt in verschiedensten Projekten mit. Dazu gehören zur Zeit sein Trio Flückiger/Büchel/Huber, 

Helen Maier & The Folks und Söck. 

Vor zwei Jahren hatte das Trio Flückiger/Büchel/Huber ihren ersten gemeinsamen Auftritt als Vorband. Direkt nach dem 

zweiten Konzert folgte anschliessend der lange Lockdown und das Trio hatte nicht mehr oft die Gelegenheit, gemeinsam Musik 

zu machen. Deshalb freut sich Dominik Flückiger (Schwyzerörgeli) umso mehr, mit den beiden Topmusikern Manuel Elias Büchel 

(Halszither/Gitarre) und Pirmin Huber (Kontrabass) wieder auf der Bühne zu stehen.

Eintritt frei | Mit Anmeldung und gültigem COVID-Zertifi kat.
Anmeldung per E-Mail bis 7. Oktober 2020 an wyher@bachmann.pro

Dieser Anlass wird 
unterstützt durch:
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ÖFFNUNGSZEITEN  
 

 
 
 
Freitag 1. Oktober 2021  19.30 – 23.00 Uhr  
Freitag 8. Oktober 2021 19.30 – 23.00 Uhr 
Freitag 22. Oktober 2021 19.30 – 23.00 Uhr  
Freitag 29. Oktober 2021 19.00 – 23.00 Uhr  
1. Oberstufentreff 19.00 – 21.00 Uhr) 
 
 

 

MITTWOCH – NACHMITTAG für die 5./6. Primarklasse 
 

Herbstferien 
 

20. Oktober 2021  14.00 – 16.00 Uhr 
27. Oktober 2021  14.00 – 16.00 Uhr 
Werwöflen  

 
 

        
 
 
Angebote der Jugendarbeit: 
 Jugendraum (mit Jugendlichen)  

betreiben 
 Aktive Freizeitgestaltung, Kurse 

organisieren 
 Beratungs- und Anlaufstelle für 

Jugendliche, Eltern, Lehrer, etc. 
 

Telefonische Erreichbarkeit: 
 079 829 31 13 
 
Jugendarbeiterin: Zoe Stadler 
zoe.stadler@ettiswil.ch 
https://jugendarbeit-ettiswil.jimdosite.com 
Jugendarbeit – Dorf 21 – 6218 Ettiswil 

ü
r
o
-
Ö
f
f
n

mailto:zoe.stadler@ettiswil.ch
https://jugendarbeit-ettiswil.jimdosite.com/
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Jugendarbeit - Der Start nach 
den Sommerferien 
 
Als Eröffnungsanlass gab es am 
Freitagabend einen Hot-Dog Abend. Alle 
Jugendlichen der Oberstufe durften sich 
selbst ihren Hot-Dog machen. Brötli, 
Wienerli, Saucen und Hot-Dog-Maschie 
standen bereit. Das nenn ich mal einen 
guten Start nach den Sommerferien. 
Allgemein sind die Besucherzahlen des 
Jugendraums nach den Sommerferien 
deutlich angestiegen. Nun finden wieder 
bis zu 30 Jugendliche ihren Weg in den 
Jugendraum. Besonders beliebt sind im 
Moment die Spiele Billiard, Dart und 
Werwolf. Auch geniessen die 
Jugendlichen die warmen 
Septemberabende gerne im Freien. Dabei 
spielen sie beispielsweise auf dem 
beleuchteten Aussenplatz Basketball oder 
Fussball. 
 

 
 

 
 
Um die neuen 5. Klassen und 1. 
Oberstufenklassen besser 
kennenzulernen und ihnen das Angebot 
der Jugendarbeit vorzustellen, habe ich 
diese für eine Lektion zu mir in den 
Jugendraum eingeladen. So konnte ich 
ihnen von der Jugendarbeit erzählen und 
gleichzeitig machten sie sich gleich vor Ort 
ein Bild davon. Anschliessend teilten sich 
die Jugendlichen in Kleingruppen auf. 
Jede Gruppe diskutierte, was sie gerne im 
Jugendraum machen würden und 

schrieben viele Ideen für mögliche 
Aktivitäten auf einen grossen Flipchart… 
Kochnachmittagen…Billiardtournier…Roll
schuhnachmittag…Disconight. Nach 15 
Minuten kamen alle zusammen und 
durften anhand eines Punktesystems 
abstimmen, welche Ideen sie am besten 
finden. Diese werden die kommenden 
Aktivitäten im Jugendraum werden. Zum 
Abschluss der Besuchslektion durften alle 
noch frei spielen. Ich freue mich auf das 
kommende Schuljahr und darauf, die 
vielen Ideen mit den Jugendlichen 
zusammen umzusetzen. 
 

 
 
Eine der Ideen wurde bereits im 
September im Rahmen eines 1. 
Oberstufentreffs durchgeführt. Der 
Wunsch der Jugendlichen war es, selbst 
Smoothies und alkoholfreie Cocktails zu 
mixen. Ausgerüstet mit diversen Säften, 
Zucker, Sirups, Lebensmittelfarbe, 
Gummibärchen und Früchte, haben sich 
die Jugendlichen leckere Getränke 
zusammen gemixt. Die Resultate sahen 
neben dem geschmacklichen Erlebnis 
auch noch toll aus.  
 

 
 
Zoe Stadler 
Soziokulturelle Animatorin 
Bereich Jugend/ Alter und Integration
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Tenerolager ISS 8, 
6.9. bis 10.9.2021 
 
Montag, 6. September 2021 
Mit grosser Vorfreude kamen wir um 07:30 
Uhr beim Parkplatz Sigristenhaus an. 
Zuerst haben wir den Corona Schnelltest 
gemacht. Um 07:45 sind wir abgefahren. 
Die Fahrt war sehr toll. Um 10:30 Uhr sind 
wir in Airolo angekommen. Von dort aus 
machten sich 11 Schüler/innen und die 
beiden Begleitpersonen mit dem Fahrrad 
auf den Weg nach Tenero. Die 
abwechslungsreiche Velofahrt führte uns 
durch schöne Ortschaften wie zum Bei-
spiel Bellinzona. Um 11:30 Uhr kamen 
diejenigen, die mit dem Car anreisten, am 
Centro Sportivo Tenero an. Nach dem 
Mittagessen stand ein OL auf dem Pro-
gramm. Am Nachmittag folgte ein Spiel-
turnier mit Fussball und Basketball. Nach 
dem Spass konnten wir uns im See erfri-
schen. Die Velofahrer/innen kamen nach 
ungefähr siebenstündiger Reise schliess-
lich um 17:30 Uhr ebenfalls gesund und 
heil an.  Das Abendessen war gut. In der 
Mensa war es sehr laut und alle haben 
geklatscht, aber das war meistens unnö-
tig und unsere Lehrer/in waren nicht sehr 
erfreut. Wir bekamen für 1h unsere Han-
dys, ausserdem haben wir Tennis ge-
spielt und Musik gehört. Der Abend war 
sehr erholsam und um 22:30 Uhr war 
Nachtruhe. 
 
Dienstag, 7. September 2021 
Nach der kühlen, ersten Nacht starteten 
wir den Tag mit einem Morgen-Footing. 
Wir joggten eine Runde und machten zu-
sammen eine Stafette. Nach dem Früh-
stück ging es auch schon los mit dem 
Programm. Die eine Hälfte der Schüler 
ging den ganzen Tag an einer Felswand 
klettern und anschliessend an der Maggia 
baden. Die anderen spielten Street Ho-
ckey oder gingen Bogenschiessen. Nach 

dem ereignisreichen Morgen gab es auch 
schon ein leckeres Mittagessen, für die 
einen Burger mit Kartoffeln und für die 
Kletterer gab es Sandwiches. Am Nach-
mittag konnten wir Speedminton spielen 
oder Trampolin springen (Airgame), da 
konnte man auf einem grossen Trampolin 
sehr hoch springen, denn man war mit 
einem elastischen Seil gesichert. Nach 
dem Nachmittagsprogramm gingen sich 
die meisten im See abkühlen. Danach 
gingen wir zum Abendessen. Es gab sehr 
leckere Spaghetti mit Tomaten- oder Bo-
lognesesauce. Wer wollte, konnte nach 
dem Essen noch Tennis spielen, was vie-
le auch machten. 
 
Mittwoch, 8. September 2021 
Der dritte Tag begann ohne Morgen-
Footing mit einer Wanderung. Die Wan-
derung führte uns ins Verzascatal. Wir 
fuhren mit dem Bus bis zur Verzasca-
Staumauer. Von da aus waren wir wäh-
rend fünf Stunden unterwegs Richtung 
Lavertezzo. Auf dem Weg kamen wir am 
kleinsten Dörfchen der Schweiz, Corippo, 
vorbei. Es war sehr schön und wir hatten 
viel Spass, somit auch viel gelacht. Zum 
Mittagessen gab es Lunch aus dem 
Rucksack. Nach dieser Rast sind wir wei-
ter an der Verzasca entlanggelaufen. Bei 
Lavertezzo konnten wir kalt baden. Das 
Wasser war etwa 12°C. Am Abend gril-
lierten wir am See. Bald schon wurde es 
Nacht. Das leckere Dessert genossen wir 
im Dunkeln. Wir freuten uns auf die letz-
ten beiden Tage im Lager. Wir haben sehr 
viel Spass im Lager und geniessen es hier 
im Tenero. 
 
Donnerstag, 9. September 2021 
Am vierten Tag begannen wir mit einem 
Linienlauf auf der roten Rundbahn, als 
Morgen-Footing. Anschliessend gab es 
auch schon das Frühstück. Danach gin-
gen auch schon die ersten mit dem Kanu 
auf den See. Grossen Spass machte auch 
der Wasserball im Nichtschwimm-
erbecken. Als Mittagessen genossen wir 
Frühlingsrollen und Risotto mit Fleisch, 
damit wir genügend Energie für den 
Nachmittag hatten. Tanzen, Bogen-
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schiessen und Tennis standen auf dem 
Programm. Der ganze Nachmittag über 
schien die Sonne über unseren Köpfen 
und es war sehr warm. Darum kühlten wir 
uns nach den Ateliers im Lago Maggiore 
ab. 
 
Freitag, 10. September 2021 
Am Freitagmorgen ging es wieder mit dem 
Morgen-Footing um 07:15 Uhr los. Nach 
dem Frühstück ging es auf den Ra-
senplatz, um Lacrosse zu spielen. Die 
Organisatoren dieses Morgens hatten für 
die Klasse drei Posten vorbereitet. Als wir 
zur Mittagszeit gespiesen hatten, ging es 
ans Koffer packen, um sich danach von 
Tenero zu verabschieden. Die Rückreise 
führte uns über den Gotthardpass. Müde, 
aber zufrieden kamen wir Zuhause an, wo 
wir uns verabschiedeten. Das Lager hat 
uns als Klasse noch mehr 
zusammengeschweisst. Wir haben das 
Lager sehr genossen. 
 
Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen 
Personen, die uns mit der Putzaktion im 
Frühling unterstützt haben. Ein grosses 
Dankeschön für diese tolle Lagerwoche 
geht an die Einwohnergemeinden, die 
Eltern und an die Leiterpersonen.  
 
Die Schülerinnen und Schüler der ISS 8  
und ihre Lehrpersonen 
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Sportlager ISS9 
 
Am Mittwochmorgen hat unsere Veloreise 
nach Buttisholz begonnen. Das ganze 
Lager war sehr cool, weil wir viel in der 
ganzen Klasse etwas gemacht haben. 
Wir haben viele neue Sportarten 
ausgeübt und durften tolle Erfahrungen 
damit machen. 
 
Jeder konnte im Voraus vier Sportarten 
auswählen. Zur Auswahl standen: Stand-
up Paddeln, Fischen, Klettern, Bikepark, 
Golf und Tennis. Zudem mussten alle 
einen Arbeitseinsatz auf dem Hof oder in 
der Küche leisten. Wir hatten immer viel 
Programm, aber hatten auch Freizeit, um 
etwas Spontanes mit der Klasse zu un-
ternehmen. 
 

Ronja und Alena 
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Gemeinsamer Start ins neue 
Schuljahr 
 
Die vier Musikschulen Region Willisau, 
Luzerner Hinterland, Region Schötz und 
Hergiswil-Menznau haben am 
Donnerstag, 19. August 2021 gemeinsam 
ihre Schuljahres-Eröffnungskonferenz 
durchgeführt. Die vier Musikschulen 
planen ihre Zusammenarbeit auf das 
Schuljahr 2022/23 zu vertiefen und zu 
intensivieren. 
 
An der Musikschule Region Willisau 
werden im Schuljahr 2021/22 zwei neue 
Lehrpersonen unterrichten: Anita Tanner 
(Instrumentale Grundschule) und Clara 
Parolini (Gitarre). Herzlich willkommen 
und viel Freude beim Unterrichten. 
 

 
Anita Tanner 
 

 
Clara Parolini 
 
Geplant sind bis Ende Jahr folgende 
Anlässe. Wir freuen uns schon jetzt über 
viele Besucher*innen an unseren 
Anlässen und danken für die 
Unterstützung. 
 
Samstag, 6. November 202 
Willisauer Solo- und Ensemblewettbewerb 
 
Sonntag, 28. November 2021 
Adventskonzert in der Pfarrkirche Willisau 
 
Sonntag, 5. Dezember 2021 
Adventskonzert in der Pfarrkirche Ettiswil 
 
Montag, 13. Dezember 2021 
Adventskonzert in der Aula der 
Kantonsschule Willisau 
 
 

 
"Die Musik drückt das aus, 
was nicht gesagt werden 

kann und worüber zu 
schweigen unmöglich ist." 

 
Victor Hugo (1802 - 1885) 
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FDP Pick Nick 
 
Bei sommerlichem Wetter fand das FDP 
Picknick der Ortspartei Ettiswil statt. 
 
Am 5. September trafen sich eine grosse 
Anzahl Bürgerinnen und Bürger inkl 
Kinder von Ettiswil und Kottwil zum 
traditionellen Picknick. Unser Präsident 
Reto Lütolf begrüsste die anwesende 
Gästeschar. Nach dem Apéro, welche die 
FDP Ettiswil offerierte, konnten die 
feinsten Fleischstücke oder ein Indian-
erbrot grilliert werden.  
 

 
Feine Grillwaren auf der heissen Glut. 
 
Auf dem wunderschönen Sitzplatz des 
Pfadiheimes verbrachten die Anwe-
senden einige gemütliche Stunden. 
 
Die Kinder konnten Ping-Pong spielen, 
oder sich beim Kubb vergnügen. 
 

 
Der Nachwuchs beim Kubb-Spiel. 
 
Der Vorstand der FDP.Die Liberalen 
Ortspartei Ettiswil erfreute sich über die 
sehr grosse Beteiligung und dankt allen 
Organisatoren für den gelungenen Anlass. 
 
 
 
 

 
 
Einladung zur 
Generalversammlung 
 
Mittwoch, 20. Oktober 2021, 19.00 Uhr 
Restaurant Lerchenhof, Mehlsecken 
 
Mit Nachtessen und Vortrag zum Thema 
Diagnose Demenz/Alzheimer. 
Referent: Jürg Lauber, Geschäftsleiter 
Alzheimer Luzern 
 
Anmeldungen bitte bis am 15. Oktober 
2021 per Mail an mary.zaugg@gmx.ch 
oder Tel. 076 509 00 77. 
Alle TeilnehmerInnen der FDP-Frauen GV 
benötigen ein gültiges Covid-Zertifikat mit 
einem Personalausweis. 
 
Mit freundlichen Herbstgrüssen 
FDP – Frauen Wahlkreis Willisau 
Der Vorstand
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Herbstluft 
 
Die goldigen Tage im September täu-
schen nicht über die spürbar kürzere Ta-
geshelle hinweg und der Herbst hält merk-
lich Einzug. Wehmütig gilt es sich vom 
Sommerhalbjahr zu verabschieden, bli-
cken aber vorwärts in ein bedächtiges und 
achtsames Winterhalbjahr mit vielen schö-
nen Höhepunkten, welches sich mit farbi-
gen Früchten und mannigfaltigen Formen 
ankündet. 
 

 
Zierliche Blüten der Herbstzeitlose. 
 
 
Agenda: 
 
Räuchern mit heimischen Kräutern: Am 
Samstag, 23. Oktober findet von 13:30 – 
16:00 Uhr im Naturlehrgebiet eine öffentli-
che Veranstaltung zu einzigartigem 
Thema statt: Regula Bieri – Obrecht ist 
Phytopraktikerin und wird uns die alte 
Kunst des Räucherns mit natürlichem 
Räucherwerkt näherbringen. Unterschied-
liche Pflanzen und Methoden werden be-
sprochen und vorgestellt. Nutzen Sie die 
einmalige Gelegenheit und sichern sich ei-
nen Platz! Melden Sie sich am besten 
gleich telefonisch oder schriftlich beim Na-
turlehrgebiet bis am 20. Oktober an: 077 
500 78 01 oder info@naturlehrgebiet.ch. 

 
Geheimnisvolles Räuchern mit heimi-
schen Pflanzen. 
 
 
Vorgemerkt: 
 
Um den Charakter und die Vielfalt des Na-
turlehrgebiets zu bewahren sind Pflege-
eingriffe unumgänglich. 
 
Am Samstag, 6. November findet der öf-
fentliche Pflegeeinsatz im Naturlehrgebiet 
statt. Bist du dabei? Wir freuen uns auf 
deine Anmeldung und Unterstützung. Für 
einen Mittagsimbiss ist gesorgt. 
 
 
Das Naturlehrgebiet informiert monatlich 
über aktuelles Geschehen mittels 
Newsletter. Melden Sie sich auf der 
Homepage gleich an. Auf Instagram sind 
wöchentlich aktuelle Impressionen aus 
dem NLG zu finden. Werden Sie Freund 
und folgen Sie dem NLG. 
 
 
 
 

Weitere Informationen und aktuelle 
Meldungen zur Saison finden Sie auf 

www.naturlehrgebiet.ch 
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Zur Ergänzung unseres aufgestellten Teams suchen wir per November 2021 oder nach 
Vereinbarung eine motivierte und liebevolle 
 

Köchin / Hauswirtschaftliche Aushilfe 
im Stundenlohn für fixe Einsätze 

 
Zu Ihren Aufgaben gehören: 
 

- Selbstständig Menüpläne und Einkaufsliste erstellen 
- Wocheneinkauf erledigen  
- 4 Mittage (à 3-4 Std.) saisonale, abwechslungsreiche und kindergerechte Menüs für 

10-15 Kinder und 4-6 Erwachsene zubereiten 
- Anschliessende Küchenreinigung 
- 1x pro Woche (à 2-3 Std) gründliche Reinigung der KITA Räumlichkeiten (abends 

oder samstags) 
 
Sie sind selbstständig, aufgestellt, kreativ und hilfsbereit. Sie kochen gerne ausgewogen, 
gesund und haben ein Flair zwischendurch die Kinder ins Kochen/Rüsten miteinzubeziehen. 
Hauswirtschaftliche Arbeiten sind für Sie selbstverständlich und Sie erledigen diese nach 
unseren betrieblichen Hygienevorschriften. 
 
Fühlen Sie sich angesprochen, so freuen wir uns über Ihre Bewerbungsunterlagen. 
 
Per Mail an: Julia Bremgartner, kontakt@kitasonnbuehl.ch 
 
Bei Fragen erreichen Sie uns unter 041 525 17 18 
 

 
 
KITA Partner      I Aktiv Treuhand AG Sursee  I  FT Architektur AG Ettiswil  I  Raiffeisenbank Ettiswil 
    Baugenossenschaft BGE Ettiswil  I  Kurmann Maler AG Ettiswil  
KITA Sonnbühl  I Sonnbühl 3  I  6218 Ettiswil  www.kitasonnbuehl.ch  

mailto:kontakt@kitasonnbuehl.ch
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STIFTUNG SONNBÜHL 
LEBEN UND WOHNEN IM ALTER 

 
 

Kutschenfahrt 
Wohnen 60+ mit Service 
 

 
 
Mit viel Vorfreude erwarteten am 14. Sep-
tember und am 17. September 2021 je-
weils am Nachmittag eine Gruppe Mieter 
die Pferde, die Kutsche und die Kutscher. 
Wir nutzten die schönen Herbst-Nachmit-
tage um eine kleine Auszeit vom Alltag zu 
nehmen. 
 

 
 
Mit Ross und Wagen fuhren wir ums 
Schloss Wyher, Richtung Grosswangen, 
an den Ostergauern-Weihern vorbei nach 
Willisau. Die Zeit wurde genutzt um altbe-
kannte Regionen wieder zu sehen, zu dis-
kutieren oder vom früheren Arbeiten mit 
Pferden zu berichten. 
 
Im Restaurant Post in Willisau waren 
Plätze für uns reserviert. Wir genossen ein 
feines Dessert, etwas zu Trinken und an-
geregte Gespräche. 

 
 
Die Rückreise war sehr angenehm und 
führte uns auf direktem Weg der Wigger 
entlang, über’s Feld zurück nach Ettiswil. 
 

 
 
Die Kontakte auf der Kutsche, die ruhige 
Reisevariante, die Pferde und das gemüt-
liche Beisammensein wurden von allen 
sehr geschätzt. 
 

 
 
Vielen herzlichen Dank an die beiden Kut-
scher Sepp und Hans für die angenehme 
Reise. 
 
Wir freuen uns, im nächsten Jahr wieder 
gemeinsam eine Reise zu machen. 
 
René Vinatzer, Heimleiter 
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19. Büelachersprint 2021 
Am 29. August wurde der 19. Büelacher-
sprint des Patronats Förderung junger 
Sportler und den Helfern des STV Ettiswil 
und Skiclub Ettiswil durchgeführt. Bei ide-
alem Wettkampfwetter durften wir eine 
grosse Anzahl an Läuferinnen und Läufer 
begrüssen. 
Dank der grosszügigen Unterstützung der 
Patronatsmitglieder und den Sponsoren 
konnten den Teilnehmern auch dieses 
Jahr tolle Medaillen abgegeben werden.  
Bei bewölktem Wetter starteten die Läufe-
rinnen und Läufer ab 13.30 Uhr mit den 
Klassierungsläufen. Unterstützt und ange-
feuert durch die vielen Eltern wurden top 
Zeiten ersprintet.  
 
Nebst den begehrten Medaillen für über 
50% der Kinder wurde die beste Klassen-
beteiligung mit einem Betrag in ihre Klas-
senkasse belohnt. Mit grossem Stolz nah-
men die Läuferinne und Läufer den sym-
bolischen Check entgegen. An dieser 
Stelle ein grosses Dankeschön den Lehr-
personen von Ettiswil und Kottwil dass sie 
den Büelachersprint immer wieder aktiv 
unterstützten! In diesem Jahr konnte die 
Klasse 1./2. Primar von Frau Claudia 
Schnüriger einen Betrag von CHF 150.00 
in die Klassenkasse „ersprinten“. 
 
Auch waren wieder einige Familien am 
Start. Sie „sprinteten“ um einen schönen 
Preis.  
Aus den Finalläufen wurden je die vier 
schnellsten Zeiten der Mädchen (leider 
keine Damen am Start) und der vier 
schnellsten Herren erkoren. Diese durften 
dann nochmals zum Lauf um den Tages-
sieger/Tagessiegering antreten.  
In diesem Jahr durften sich Luisa Willi und 
Philipp Künzli als Tagessieger feiern las-
sen.  
 

 
Künzli Philipp, Willi Luisa 
 
Die Kategoriensieger 2021 
JG 2017 und jünger; Kilchmann Emma 
JG 2015/2016  Mataj Lian 
JG 2013/2014  Läubli Mael 
JG 2011/2012  Künzli Andrin 
JG 2009/2010 (Mädchen); Willi Luisa 
JG 2009/2010 (Knaben); Christen Sämi 
JG 2007/2008 (Knaben); Künzli Mario 
Herren; Bremgartner Samuel 
 
Tagessieger; 
Willi Luisa, Künzli Philipp 
 
 
Weitere Daten vom Patronat: 
22.09.2021 Jahresversammlung 
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Voranzeige – BLUTSPENDEN   
mit neuem Standort!!! 
 
Dem Samariterverein Ettiswil und der In-
terregionalen Blutspende SRK ist es ein 
grosses Anliegen, dass das Blutspenden 
weiterhin für alle Beteiligten in einem si-
cheren Rahmen stattfindet. Deshalb be-
folgen wir strikt die Weisungen des 
Bundesamtes für Gesundheit (BAG) 
und Blutspende Schweiz SRK.  
 
Zum Schutz von Spendern und Empfän-
gern lässt der Interregionale Blutspende-
dienst nur gesunde Personen Blut spen-
den. Sind Sie eine besonders gefährdete 
Person oder über 65 Jahre alt, kommen 
Sie nicht zur Blutspende. Auch mitge-
brachte Kinder haben keinen Zutritt.  
Es gibt keinen Kinderhort! 
 
 

Wir freuen uns Sie am Blutspenden, 
 

Dienstag 16. November 2021 
von 18.00 bis 20.30 Uhr, 

 
in der Büelacherhalle 

zu begrüssen! 
 
 
Um eine rasche und reibungslose Blutent-
nahme zu fördern, ist es ratsam, vorher 
richtig zu essen (nicht fetthaltige Speisen) 
und vor allem genügend zu trinken. 
 
Herzlich Willkommen bei der nächsten 
Blutspende.

 
 
Mitteilung des Samaritervereins 
Ettiswil 
 
Samariterverein Ettiswil ver-
lässt den Dachverband 
 
An der ausserordentlichen Generalver-
sammlung, vom 08. September 2021, ha-
ben die Mitglieder des Samaritervereins 
Ettiswil beschlossen, per 31. Dezember 
2021, aus dem Kantonalverband Luzerner 
Samaritervereine und somit aus dem 
Schweizerischen Samariterbund auszu-
treten. 
 
Der Samariterverein bleibt in der bishe-
rigen Form bestehen und schliesst sich 
einer anderen Organisation, dem 
Schweizerischen Sanitätskorps, an.  
 
So können die Erste-Hilfe-Kurse und 
Sanitätsdienst weiter erbracht werden 
wie bisher.  
 
Ein Sturz, plötzliche Atemnot, Schnittwun-
den, Verbrennungen, ein Stromschlag: 
Wer unvorbereitet mit einem Notfall kon-
frontiert wird, ist gefordert. Für einen Ver-
unfallten ist es entscheidend, dass im 
Ernstfall schnell und richtig reagiert wird. 
Oft unterlassen Personen die Erste-Hilfe 
aus den folgenden Gründen: «Angst, et-
was Falsches zu machen», «bin nicht in 
der Lage Erste-Hilfe zu leisten» oder 
«Erste-Hilfe überlasse ich Ärzten und Sa-
nitätern». Dabei entscheiden bei einem 
Unfall oder einem Notfallereignis die ers-
ten 10 bis 15 Minuten bis zum Eintreffen 
der externen Rettungskräfte oft über Le-
ben und Tod. Daher sollten wir alle wissen, 
was im Notfall zu tun ist. Eine solide 
Grundausbildung und periodisches Trai-
ning sind deshalb unerlässlich.
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Unsere Kurse werden es Ihnen ermögli-
chen, sich auf Notfälle vorzubereiten. Wir 
als Samariterverein Ettiswil bieten Ihnen 
zertifizierte Standartkurse wie Nothilfe-, 
Reanimations- (BLS AED SRC Komplett 
oder Refresher) oder Kindernotfallkurse 
an. Gerne bieten wir auch auf Ihre Firma, 
Organisation, Verein etc. abgestimmter 
Erste-Hilfe-Kurse an, welche von zertifi-
zierten Kursleitern durchgeführt werden.  
 
Planen Sie einen Event? Sei es einen 
Sportanlass, eine Fasnachtsparty oder 
sonst eine Veranstaltung.  
Wir übernehmen den Sanitätsdienst an Ih-
rem Anlass. Es kann überall zu einem Not-

fall kommen. Auf dem Sanitätsposten er-
halten Verletzte oder akut Erkrankte erste 
Hilfe und wenn nötig Betreuung bis zum 
Eintreffen von professioneller Hilfe von 
ausgebildeten Samaritern.  
 
Informieren Sie sich auf der Homepage 
www.samaritervereinettiswil.jimdofree.com 
oder kontaktieren Sie uns per Mai 
samaritervereinettiswil@bluewin.ch oder  
Telefon 079 598 24 64 für eine unverbind-
liche Information.  
 
Der Samariterverein Ettiswil wird auch in 
Zukunft Erste Hilfe leisten, getreu dem 
Motto: retten, helfen, lehren, betreuen.

 
 

 

http://www.samaritervereinettiswil.jimdofree.com/
mailto:samaritervereinettiswil@bluewin.ch
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Der Alltag auf 
vier Rädern 

 
 
 

Die Samariter Jugendgruppe Ettiswil 
besucht die fiktive Wohngemeinschaft 
(WG) von Christine, Matteo, Sarah und 
Stefan im Paraforum des Paraplegiker-
zentrums Nottwil. Hautnah erleben sie 
die Herausforderungen, die sich Men-
schen im Rollstuhl täglich stellen müs-
sen. 
 
Voller Vorfreude treffen die Mitglieder der 
Samariter Jugend Ettiswil im Paraforum 
des Paraplegiker Zentrums in Nottwil ein. 
Die erste Attraktion steht gleich beim Ein-
gang bereit: Eine Skisimulation, der soge-
nannte Mono-Ski. Im Stuhl sitzend und mit 
einer aufgesetzten VR-Brille wird eine Ski-
piste runtergerast. Einziges Hindernis: Der 
untere Teil des Körpers lässt sich nicht be-
wegen. „Wow, das geht ja mega schnell 
die Piste hinunter.“, meint ein Jugendli-
cher, der das Gefährt sofort testet. Faszi-
niert, zum Teil etwas ängstlich und voller 
Begeisterung probieren die Jugendlichen 
den Mono-Ski aus. 
 

 
 
Als nächstes betritt die Gruppe das Wohn-
zimmer der fiktiven 4-er WG. Die «Bewoh-
nerinnen und Bewohner» begrüssen die 
Jugendlichen per Videobotschaft und er-
mutigen sie, sich in die Rollstühle zu set-
zen und darin die Wohnung zu erkunden. 
Sie sollen in jede Schublade und in jeden 
Schrank schauen. Dort sind verschiedene 

Sprachbotschaften und Aufgaben ver-
steckt. Die Jugendlichen treten ein in die 
liebevoll hergerichtete Wohnung. Auf den 
ersten Blick unterscheidet sich die Woh-
nung nicht von anderen Wohnungen. Bei 
genauerem Hinsehen erkennt man jedoch 
schnell, welche Herausforderungen die 
vierer WG und jeder für sich Tag für Tag 
zu meistern haben.  
 

 
 
Velo im Wohnzimmer 
„Wow, Velofahren auf dieser niedrigen 
Höhe nur mit Hilfe der Hände ist anstren-
gend“, erklingt es sogleich aus dem Wohn-
zimmer. Ein Fahrrad, extra konstruiert für 
Querschnittsgelähmte/Gehbehinderte 
steht zur Benutzung bereit. Doch warum 
befindet sich dieses im Wohnzimmer? 
Ganz einfach: Paraplegikerinnen und Pa-
raplegiker müssen besonders gut auf Ihre 
Gesundheit achten, da ihr Energiebedarf 
niedriger ist als jener der meisten anderen 
Menschen. Um die Schokolade abzutrai-
nieren, steht das Fahrrad im Wohnzimmer 
bereit. So kann Matteo fernsehen und ne-
benbei sein Sportprogramm durchführen. 
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Herausforderung angenommen! 
Gleich nebenan nehmen sich die Jugend-
lichen der ersten Aufgabe an. Im Rollstuhl 
sitzend müsse sie verschiedene Dinge in 
der Küche finden. So soll z.B. erkannt wer-
den, was sich in der oberen Hälfte des 
Schranks befindet, oder welche Marke die 
Schokolade im Kühlschrank hat. „Oha, 
diese Küche lässt sich mechanisch ver-
stellen und die Schränke lassen sich nach 
vorne ziehen. So kann man sitzend etwas 
aus dem Schrank nehmen, » bemerken 
die Jugendlichen als sie die erste Aufgabe 
erledigten. 
 

 
 
Dann geht der Besuch der Ausstellung 
weiter. Die WG erzählen offen aus ihrem 
herausfordernden Alltag und lassen uns 
auch an intimen Dingen teilhaben. So er-
klärt der 17-jährige Matteo, dass es durch-
aus möglich sei, als querschnittsgelähmter 
sexuell aktiv zu werden und Kinder zu zeu-
gen.  
 

 
 
 

Plötzlich ganz klein 
Was war für die Besucherinnen und Besu-
cher die grösste Herausforderung in der 
WG? „Es mit dem Rollstuhl über die Tür-
schwellen zu schaffen“, erklärte eine Ju-
gendliche. „Plötzlich alles von unten zu be-
trachten, so klein zu sein und nicht mehr 
auf Augenhöhe diskutieren zu können.“ 
„Unglaublich, wie viele Dinge Gehbehin-
derte alleine für ihren Toilettengang benö-
tigen, das ist verrückt!“, erklärt ein weiterer 
Jugendlicher erschrocken. Für jede Tätig-
keit muss das Dreifache an Zeit aufgewen-
det werden. Auch wenn Querschnittsge-
lähmte das Meiste ganz ohne Hilfe bewäl-
tigen, benötigen sie manchmal eine Hilfe-
stellung.  
Bald sind alle Räume durchlaufen, der 
Rollstuhl ausprobiert und es geht auf zur 
letzten Station: die sogenannte „Party-Sta-
tion“. In dieser letzten Station wird das Ab-
schlussfoto geschossen. Nach einem er-
neuten „Ritt“ auf den Mono-Ski geht es für 
die Jungsamariter zurück nach Hause, wo 
sie ihren Eltern von ihrem Erlebnis erzäh-
len dürfen. Uns bleibt zu sagen: der Weg 
zurück in die Unabhängigkeit ist den Quer-
schnittsgelähmten gegeben, und wer 
weiss wohin uns die technischen Errun-
genschaften in Zukunft noch führen wer-
den. 
 
Text: Daniela Koller, SRK 
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Alljährlicher Arbeitseinsatz 
vom NaVo Alberswil-Ettiswil  
 
AM: 6. NOVEMBER 2021 
UM: 9.00 UHR BEIM 

BIENENSCHWANZ  / RESI 
 
Wir laufen entlang der Rot, kontrollieren 
und reinigen die ca. 35 Nistkästen bis zum 
Naturlehrgebiet.  
Wer hat dieses Jahr wohl alles die Nisthil-
fen benutzt? Meisen, Spatzen? 
Vielleicht treffen wir wieder auf eine Hasel-
maus, welche im Schlaf gestört wird oder 
auf ein schönes Hornissennest? 
Im Naturlehrgebiet helfen wir mit, bei was 
es uns braucht und bekommen dafür um  
ca. 13 Uhr einen feinen Lunch von Grill 
und warme Getränke! 
 
Helfen sie mit? 
 
Teilnahme ohne Anmeldung. 
 
Carolle Dommen Durrer 
NaVo Alberswil-Ettiswil 
 

 
 
 

 
 
Winterprogramm 2021/22 
 

Wir erlebten zusammen viele schöne und 
kurzweilige aber auch anstrengende und 
schweißtreibende Momente bei unseren 
wöchentlichen Lauftreffs. Im Frühling 
konnte der Einsteigerlaufkurs „Laufen 
leicht gemacht“ erfolgreich durchgeführt 
werden. Es freut uns, dass wiederum ei-
nige neue Gesichter bei unseren Trainings 
anzutreffen sind. 
 

 
 
Am Donnerstag, 28. Oktober 2021 findet 
der letzte Lauftreff dieser Sommer-Saison 
statt. Wir laufen und walken aber auch in 
der Herbst- und Winterzeit weiter. 
 
Programm ab NOVEMBER 2021: 
 
Walking, Nordic Walking: 
Donnerstag  18.45 Uhr 
Treffpunkt: Parkplatz Gemeindekanzlei 
 
Laufen: 
Samstag  16.30 Uhr 
Treffpunkt: Sportplatz Büelacherhalle 
(Wir starten ohne gemeinsames Einlaufen 
direkt um 16.30 Uhr!) 
 
Lauf mit uns, wir freuen uns auf Dich! 
 
SwissLauftreff-Team Ettiswil 
Luzia Dober, Margrit Naef, Beatrice Ambühl,  
Esther Arnold, Martin Dober, Pius Kneubühler, 
Irma Strässle 
 
www.swisslauftreff.ch 
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Einheitliches T-Shirt für den Lauftreff Ettiswil 
 
 
Seit über 12 Jahren treffen sich die Teilnehmenden des SwissLauftreff zum Walken und 
Joggen in der Umgebung von Ettiswil. Nun wurde der Wunsch eines einheitlichen „Lauf-
treff-T-Shirts“ in Zusammenarbeit mit der Firma Schuhe und Sport Meyer in Willisau in die 
Tat umgesetzt. Großzügigerweise wurde der Kauf finanziell unterstützt durch die Sponsoren 
Arnet Gartenbau AG, Ettiswil, Kurmann Maler AG, Ettiswil, Helen Schmid, Auszeit-Praxis 
für medizinische Massagen, Willisau, und Gisela Kaufmann, Podologie-Praxis, Ettiswil. Die-
sen Sponsoren sowie Pius und Elfi Meyer wird der beste Dank für die tolle Unterstützung 
ausgesprochen. Der ganze Lauftreff Ettiswil freut sich über die neuen T-Shirts! 
 
 

 
Der Lauftreff Ettiswil mit den Sponsoren vorne von links: Thomas Rimensberger (Kurmann 
Maler AG) Barbara Arnet (Arnet Gartenbau AG) und vorne von rechts: Helen Schmid (Aus-
zeit-Praxis für medizinische Massagen) und Gisela Kaufmann (Podologie-Praxis). 
Es fehlen: Pius und Elfi Meyer (Schuhe und Sport Meyer) 
 
 
www.swisslauftreff.ch 
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Ettiswil-Alberswil-Kottwil 

 

 
 
Morgentreff mit Heike Gail 
 
Dienstag, 26. Oktober 2021 
 
Wir hören einen Vortrag von Heike Gail zur 
Stärkung des Immunsystems. Gerade in 
unserer aktuellen Situation, die angesichts 
der Pandemie weit über das winterliche In-
fektionsrisiko hinausgeht, ist die Immun-
abwehr von grosser Bedeutung. 
Der grösste Apothekerschrank, er steht in 
der Natur! 
Zeit:  09.00 – 11.00 Uhr 
Ort:  Pfarrsaal Ettiswil 
Kosten: CHF 15.00 
Anmeldung bis 17.10.2021 unter 
yvonne.willi@frauenvereinettiswil.ch oder 
Yvonne Willi 079 720 52 57 
Achtung: nur mit gültigem Covid Zerti-
fikat 
 
3. Ettiswiler Kultour-Hobby-
Herbstmärt mit 
Kinderflohmärt 
 
Samstag, 23. Oktober 2021 
 
Mitwirkung vom Lismestöbli und Familien-
treff 
 
Von Kinder für Kinder 
 

Hast du Lust, deine nicht mehr gebrauchte 
Spielsachen, CD oder Bücher (keine Ess-
waren) selber anderen Kindern zum Kauf 
anzubieten? Wir stellen dir dort einen Ver-
kaufstisch zur Verfügung. Die Preise dei-
ner Artikel bestimmst du selbst oder han-
delst diese mit deinen Kaufinteressenten 
aus. Also nichts wie los: Miste dein Zim-
mer aus und mache mit am Ettiswiler Kin-
der-Flohmarkt. Die Kinder freuen sich auf 
viele kaufbegeisterte Besucher. 
Auf dem Gemeindeparkplatz und entlang 
des Trottoirs. 
Tischreservierung bis 19.10.2021 unter 
saribu@gmx.ch  
oder Sarah Schmid 079 176 86 51 
 
Möglichkeiten: 
Halber Tisch (1.5 x 
1.20 Meter) pro Kind, 
von 10.00 - 13.00 
Uhr oder 13.00 - 16. 
00 Uhr. Auch spon-
tane Verkäufer sind 
herzlich willkommen. 
 

 
 
Kurs: Kochen – regional & 
saisonal 
Neue Ideen für deine Küche 
mit Sonja Leuenberger 
 
Mittwoch, 27. Oktober 2021 
18.30 Uhr, Schulküche Ettiswil 
Kosten: Fr. 60.– 
Mitnehmen: Schürze, Schreibzeug 
Anmeldung: bis 20. Oktober 2021 bei 
Nicole Willi - 041 980 66 80 oder unter 
nicole.willi@frauenvereinettiswil.ch  
Achtung:  max. 12 Teilnehmer und  
Covid-Zertifikat 
 

mailto:yvonne.willi@frauenvereinettiswil.ch
mailto:saribu@gmx.ch
mailto:nicole.willi@frauenvereinettiswil.ch
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Geislechlöpferkurs 
 
Der Geisleklöpfkurs findet jeweils am 
Montag und Mittwoch vom 03. November 
bis 01. Dezember 2021 statt. Anmeldung 
für den Kurs ist erforderlich. 
 
Kosten: CHF 10.00 für den 

gesamten Kurs (am 1. Kurs-
tag in bar zu bezahlen) 

Alter:  ab 8 Jahre 
Mitnehmen: Pamir (obligatorisch) und 

Geisel 
Ort:  Schulhausplatz Ettiswil 
 
Offenes und kostenloses Geisleklöpfen für 
alle Interessierten am Freitag, 19. und 
26.11.2021 von 19.00 bis 20.30 Uhr. (Gei-
sel / Pamir müssen selber mitgebracht 
werden.) 
 
Versicherung ist Sache des Teilnehmers. 
Anmeldung und weitere Infos unter 
heinz.boog@bluewin.ch oder Heinz Boog 
079 706 64 17. 
 
Ettiswiler-Kottwiler-Alberswi-
ler-Adventkalender 2021 
 

 
 
 
 

In den vergangenen 5 Jahren durften wir 
euch mit unserem gemeinsamen Advents-
kalender auf die Weihnachtszeit einstim-
men. Wunderschöne Fenster, Türen und 
Dekorationen im Garten liessen uns 
stauen und verzaubern. Auch im 2021 
möchten wir euch verzaubern. Dazu su-
chen wir Dich/Euch! 
 

 
 
Einzelpersonen, Nachbarn, Firmen, Ver-
eine, Schulen, jeder und Alle, ist herzlich 
eingeladen ein Türchen von Vierundzwan-
zig zu gestalten!  
 
Melden Dich/Euch per sofort, telefonisch, 
per WhatsApp, SMS, per Mail bei: 
 
Leonie Grunder, Alberswil 
079 534 97 10 
leoniegrsee@bluewin.ch 
 
Bitte Name/Vorname/Adresse/Natel Num-
mer//E-Mail Adresse angeben. 
 
Wir freuen uns auf Dich/Euch! 
 

 

mailto:heinz.boog@bluewin.ch
mailto:leoniegrsee@bluewin.ch
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Gemeinnütziger Frauenverein 
Grosswangen – Ettiswil – Alberswil 
 
Töpfern nach Herzenslust 
...individuelles, einzigARTiges Gestalten 
mit Ton… 
 

 
 
In diesem Kurs gestaltest du individuelle 
Werkstücke aus Ton. Dieser Töpfer-mo-
ment gehört ganz dir und deinen Ideen. 
Nach dem Kurs werden deine Kunstwerke 
von Tanja Suter roh gebrannt und je nach 
Wunsch noch durch weitere Brände fertig-
gestellt. 
 
Wann Donnerstag, 
 04. November 2021 
 

Zeit 19:30 – ca. 22:00 Uhr  
 

Wo einzigARTix, Heimeli,  
 Dorfstr. 11, 6154 Hofstatt 
 

Kursleiterin Tanja Suter-Birrer 
 www.einzigartix.ch 
 info@einzigartix.ch 
 

Kosten Fr.  45.00,  exkl. Material  
 (Nichtmitglieder Fr.  50.00) 
 

Anmeldung bis am 26. Oktober an: 
 Irma Felber per Phone 
 041 980 04 94 
 oder per Mail an 
 irma.felber@sgf-frauen.ch  
 
Freu dich auf einen kreativen und einzig-
artigen Abend ganz für dich! 
 

THEMENABEND 
 

EM - Effektive Mikroorganismen 
 

ein Multipräparat für alles 
 

 
 
EM ist ein vielseitiges Produkt, bestehend 
aus natürlich vorkommenden Mikroorga-
nismen. Mit diesen ist es möglich, aus dem 
Gleichgewicht gekommene Ökosysteme 
zu korrigieren und sie allmählich zu nie ge-
ahnter Lebendigkeit zu bringen. Es gibt 
verschiedene Produkte auf dem Markt, die 
mit der EM-Technologie hergestellt wer-
den. So unter anderem in der Kosmetik, 
Reinigungsmittel, Wasserbehandlung, 
Landwirtschaft, Lebensmittelherstellung 
und viele mehr. Diese Vielfalt an Anwen-
dungsmöglichkeiten erstaunt nicht, denn 
das Leben ohne unserer Mikroorganismen 
wäre gar nicht möglich. EM ist täglich ein-
setzbar und wird unsere Umgebung und 
Umwelt positiv beeinflussen. 
 
Referentin Margaretha Hägeli, 

Melchnau - EM-Beraterin / 
Dr. Hauschka-  Naturkosme-
tikerin / Lymphdrainage-The-
rapeutin 

 

Datum Mittwoch, 
 17. November 2021 
 

Zeit 19:30 Uhr 
 

Wo Pfarreitreff 
 Dachsaal, 
 Grosswangen 
 

Kosten Fr. 10.00  
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Anmeldung bis am  12. November an  
Ursula Geisser per 
 041 980 57 61 / 

 ursula.geisser@sgf-frauen.ch 
 
 Achtung: Die Teilnehmerzahl ist 

coronabedingt limitiert und 
es gilt die Abstands- und 
Maskenpflicht! 

 
Wir freuen uns auf dich! 
 
Absage "Besuch Fernseh-
studio" 
Der geplante Besuch beim Fernsehen 
SRF vom 24. Oktober 2021 kann leider 
nicht stattfinden. Nach wie vor finden bei 
SRF keine Besucherführungen statt. 
 
 

 

Seniorengruppe 
Silberstreifen 

Ettiswil-Alberswil-Kottwil 
 

 
Einladung Wanderung Oktober 
Rundtour in Sigigen 
Donnerstag, 28.Oktober 2021 
 

 
 
Marschzeit ca.3,5 Std. 11.8km Höhenme-
ter 382↓ und 388↑ 
 
Abfahrt Gemeindeparkplatz 9.45Uhr 
 
Wir fahren mit Privatautos nach Sigigen. 
Autos sind von uns organisiert. 

Die Tour beginnt bei der Kirche. Wir wan-
dern über Felder, vorbei an zwei Wasser-
fällen, Lö, Farnere, Flue, Bäre, Stäublig, 
Hinder Aemmeberg zurück nach Sigigen. 
 
Picknick aus dem Rucksack. 
Wanderschuhe und Wanderstöcke sind 
von Vorteil. 
 
Rückkehr ca. 16.00 Uhr 
 
Anmeldung bis SO 24. Okt. an: 
Hans Künzli:  041 980 11 34 

079 575 75 84                                                   
Erika Borner:  041 980 45 74 
 
Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnehmer 
und einen sonnigen Herbsttag. 
 
Die Wanderleiter Erika Borner und Hans 
Künzli 
 
Aktivitäten Oktober: 
Montag, 04. Oktober, 10.00 Uhr 
Kleiner Spaziergang ab Gasthaus zur Jlge 
Leitung: Margrit Notz 
 
Montag, 04. Oktober, 13.30 Uhr  
E-Bike-Tour ab Gemeindeparkplatz 
Leitung: Erna und Heinz Bühler 
 
Donnerstag, 14. Oktober, 13.30 Uhr 
Spaziergang gross ab Gemeindeparkplatz 
Wanderleitung: Margrit Steiner 
 
Donnerstag, 21. Oktober, 14.00 Uhr 
Jassen im Gasthaus zur Jlge 
Leitung: Margrit Notz 
 
Donnerstag, 28. Oktober, 09.45 Uhr 
Wanderung ab Gemeindeparkplatz, 
gemäss Ausschreibung. 
Leitung: Erika Borner und Hans Künzli 
 
Freitag, 05. November, 09.00 Uhr 
Jubiläums - Jahresversammlung, Kirche 
und Gasthaus zur Jlge, gemäss Aus-
schreibung

mailto:ursula.geisser@sgf-frauen.ch
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Seniorengruppe Silberstreifen 
 

Ettiswil – Alberswil - Kottwil 
 

30 Jahre 
 
 

Einladung zur Jubiläums-Jahresversammlung 
 
   Datum: Freitag, den 5. November 2021 
   Ort: Restaurant Jlge, Ettiswil 
 
 

Kirchlicher Teil: 9.00 Uhr Gedächtnisgottesdienst in der Pfarrkirche 
  zu Ehren der verstorbenen Seniorinnen und Senioren. 
  Es singt das Jodelduett: 
  Rita Barmettler & Sepp Amstutz  
 
Geschäftlicher Teil: 10.00 Uhr Jubiläums-Jahresversammlung 
 
Traktanden: 1.  Begrüssung und Bestellung des Büros 
 2.  Protokoll der letzten GV vom 8. November 2019 
 3.  Jahresbericht 2020/2021  
 4.  Jahresrechnung 2020/2021 und Revisorenbericht 
 5.  Wahlen 
 6.  Aktivitäten 2021/2022 
 7.  Ehrungen 
 8.  Verschiedenes, Wünsche und Anregungen 
 
Gemütlicher Teil: 11.45 gemeinsames Mittagessen mit anschliessendem 
 gemütlichen Beisammensein 
 Rückblick: 30 Jahre Seniorengruppe Silberstreifen 
 Unterhaltung: mit Annelise Laubacher 
 
Das Mittagessen wird zum Spezial-Preis von Fr. 10.00 pro Person offeriert. 
Wir freuen uns mit vielen Teilnehmer/-innen das 30-Jahr-Jubiläum zu feiern. 
 
Freiwillige Beiträge nimmt der Kassier nach der Versammlung gerne entgegen. 
 
Es gelten die Corona-Schutzmassnahmen des Bundes (Zertifikatspflicht) 
 
Anmeldungen nehmen entgegen bis Mittwoch, 3. November: 
Margrit Notz Tel. 041 980 28 70 
Vreni Korner Tel. 041 980 12 04 
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Kantonale Tage der 
Kulturlandschaft 2021  
 
Bereits zum 14. Mal finden Ende Oktober 
die Kantonalen Tage der Kulturlandschaft 
statt – ein Schaufenster, das Einblick ins 
vielfältige kulturelle Leben auf der Luzer-
ner Landschaft gibt. Vom 21. Oktober bis  

 
zum 6. November präsentieren über 20 
Veranstalter:innen und Kulturhäuser ihre 
Programme. 
 
www.kulturlandschaftluzern.ch 
 
Dieses Jahr zu Gast beim Stimmen Festi-
val Ettiswil: 

 
 

 
lauterluisen.ch 

 
 
KATERTAGE - ein musikalisch-lyrischer 
Cocktail - ist alles andere als verkatert.  
Mit Schalk und Poesie pulsen Lauter Lui-
sen virtuos durch den Tag - oder ist es  
Nacht? - auf der Suche nach des Katers 
Gegenmittel. 
 
 

 
 
Eintritt: CHF 28 / 18 (Lernende)  
Infos und Vorverkauf: 
www.stimmen-festival.ch 

http://www.kulturlandschaftluzern.ch/
http://www.stimmen-festival.ch/
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Vereinseise in den Aargauer 
Jura  
 
Die 19 Männerturner begaben sich Ende 
August auf die diesjährige Vereinseise. Am 
frühen Morgen gings mit Bus und Bahn los 
in den Aargauer Jura. Nach einem kurzen 
Abstecher zum Apéro bei der Bushaltestelle 
Barmelweid und nach dem Kaffeehalt auf 
der Saalhöhe wanderten wir über den Jura 
Höhenweg über Bänkerjoch, Staffelegg bis 
nach Oberflachs. Der Wanderweg verlief 
durch wunderschöne Buchenwälder und of-
fene Hügellandschaften. Für den Mittagshalt 
fanden wir eine schön gelegene Grillstelle, 
wo das mitgetragene Holz verbrannt und die 
auffällig vielen Servelats grilliert werden 
konnten. 
Am Ende der Wanderung besuchten wir ein 
schön gelegenes Weingut in Ober-flachs, 
wo wir bei einer Degustation die unbekann-
ten, aber vielfältigen Aargauer Weine ken-
nen lernten. Anschliessend genossen wir 
bei gemütlicher Atmosphäre ein feines Win-
zerfondue. 
Nach der Heimkehr in Ettiswil genossen die 
Wanderer noch einen verdienten Schlum-
mertrunk. 
Der interessante Ausflug in der schönen Ge-
gend wird in guter Erinnerung bleiben. Vie-
len Dank an die Organisatoren Toni Kur-
mann und Ruedi Hess für die interessante 
und gut organisierte Reise. 
  

Vereinswettkampf der Män-
nerturner 
 
Die Männerturner führten am Samstag,  
3. Juli die Vereinsmeisterschaft durch. 22 
Männerturner kämpften unter Aufsicht der 
sechs Schiedsrichter in verschiedenen Dis-
ziplinen nach besten Weiten, Zeiten und 
Punkte. Bei den verschiedenen Disziplinen 
kam es sowohl auf Ausdauer und Schnellig-
keit, aber auch Geschicklichkeit, Treffsicher-
heit und Glück an. 
Wegen des unsicheren Wetters fanden die 
Disziplinen teils auf dem Sportplatzareal und 
teils in der Halle statt. Nach Ab-schluss des 
Wettkampfes und einer erfrischenden Du-
sche durften sich alle im Egghuus einen 
Apéro genehmigen. An-schliessend genos-
sen die Männerturner den Pizzaplausch im 
Grottino. 
An der mit Spannung erwarteten Rangver-
kündigung wurde der Vereinsmeister 2020 
(weil die letzte GV nicht physisch durchge-
führt werden konnte) und 2021 gekürt. Mar-
kus Gut schwang in beiden Wettkämpfen 
oben aus und konnte den Pokal entgegen-
nehmen. Er verwies Alex Arnet und Daniel 
Wiederkehr auf die Plätze zwei und drei. 
 

 
 
Nach der Rangverkündigung liess sich der 
neue und alte Vereinsmeister Markus Gut 
noch etwas feiern und alle liessen den er-
freulichen Vereinstag in fröhlicher Gesell-
schaft noch etwas ausklingen. 
 

 



V e r e i n e  

4 0  

 
 
Generalversammlung  
Landgasthaus zur Jlge 
in Ettiswil 
Mittwoch, 25. August 2021 
 
Aufgrund der Corona Pandemie begrüsst 
Präsident Urs Küng die fast vollzähligen 
Burgrain-Musikanten mit siebenmonatiger 
Verzögerung zur GV. Gestärkt durch die 
exzellente Jlgen Küche kann pünktlich mit 
den Traktanden gestartet werden. 
 
Jahresbericht 
Urs Küng und Beat Huber blicken auf ein 
tristes Vereinsjahr zurück. Starteten wir 
anfangs 2020 noch mit viel Elan in ein 
Jahr, welches so viele musikalische Höhe-
punkte bereithalten sollte, kam mit dem 
Lockdown im März die grosse Ernüchte-
rung. Alle geplanten Veranstaltungen und 
Konzerte wurden ausnahmslos abgesagt. 
Der Probebetrieb und damit das Vereins-
leben standen komplett still. 
 

 
Dirigent Beat Huber 
 
Die Hoffnung nach den Sommerferien wie-
der zur «Normalität» zurückzukehren, 

wurden im Oktober mit der 2. Welle jäh ge-
bremst. Nichtsdestotrotz haben wir die we-
nigen zwischenzeitlichen Proben und die 
Geselligkeit unter Einhaltung der gelten-
den Corona Regeln sehr geschätzt. 
 
Mit der Geburt von Fiona, Tochter von Li-
via und Matthias Koller, gab es im August 
trotzdem ein sehr erfreuliches Ereignis in 
den eigenen Vereinsreihen zu feiern. Wir 
wünschen der jungen Familie viel Glück 
und Freude auf dem gemeinsamen Le-
bensweg. 
 
Trotz wenigen Aktivitäten im abgelaufenen 
Vereinsjahr sind wir froh und dankbar, 
dass alle Kolleginnen und Kollegen ge-
sund durch die bisherige Corona Zeit ge-
kommen sind und freuen uns auf neue mu-
sikalische Leckerbissen im laufenden Ver-
einsjahr. 
 
Ein bebilderter Jahresrückblick für das 
«Corona Jahr» mit den wichtigsten Ereig-
nissen wird von Othmar Hodel in minutiö-
ser Feinarbeit als Broschüre zusammen-
gefasst und jedem Vereinsmitglied verteilt. 
 

 
Endlich – Probebetrieb Sommer 2021 
 
Rechnung / Mutationen / Wahlen 
Kassier Toni Gut präsentiert einen kleinen 
Vereinsverlust. Die Corona Pandemie hat 
auch finanziell ihre Spuren hinterlassen. 
 
Mit grosser Freude können wir mit Nick 
Theiler einen neuen motivierten Kamera-
den in unseren Reihen begrüssen. Wir 
freuen uns auf viele gesellige Stunden und 
erfolgreiche Auftritte. 
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Der Vorstand und alle Chargierten werden 
kollektiv in ihren Ämtern bestätigt. 
 

 
Vorstand BRM Ettiswil 
 

Nach dem Traktandum «Verschiedenes» 
und den Dankesworten durch unseren 
Präsidenten folgt ein lebhafter Austausch 
zum Vereins- und Weltgeschehen. 
Die Vorfreude auf hoffentlich wieder zahl-
reichere gemeinsame Aktivitäten ist bei al-
len Musikanten deutlich spürbar. 
 
 
 
www.burgrain-musikanten.ch

 
 
Voranzeige: 
 

 
 
 
Nächste Auftritte: 
 
So. 17.10 21:  Eidg. Schützenfest, Messe Luzern 
Sa. 05.03.22:  Älplerstubete Wikon 
Sa. 07.05.22: Konzert Burgrain-Musikanten, Ettiswil  
09./10.09.22:  Blaskapellen-Treffen Grosswangen 

http://www.burgrain-musikanten.ch/
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Corpslauf 2020 +1 – 
Tatort Santenberg 
 
 

Endlich durfte wieder einmal ein grosser-
Corps-Anlass durchgeführt werden. Am 
Samstag, 11. September trafen sich alle 
acht Pfadis aus der Region Santenberg. 
Es war das erste grosse Zusammentreffen 
nach zwei Jahren.  
 
Durch die Nachrichtensendung «Santen-
berg am Morgen» wurden die 240 Teil-
nehmer begrüsst und direkt mit den neus-
ten Nachrichten aus dem Pfadimuseum 
Santenberg informiert. In der Nacht auf 
den Samstag wurde die wertvolle goldige 
Pfadililie gestohlen! Da die Beweislage, 
um den richtigen Täter zu stellen, sehr ge-
ring war, appellierte Frau Oberkommissa-
rin Seraphina an alle Pfadiabteilungen, sie 
bei der Beweisfindung zu unterstützen. 
Somit war der Corpslauf 2020 + 1 unter 
dem Motto «Tatort Santenberg» eröffnet. 
Bei einem Postenlauf im Dorf, ging es da-
rum, möglichst viele Punkte für die eigene 
Pfadi und Hinweise zu den fünf Verdächti-
gen zu sammeln. 
 

 
 
Nach dem Mittag versammelten sich alle 
gemeinsam mit den gefundenen Hinwei-
sen auf dem Hartplatz zum grossen Ver-
hör. Dort trafen wir auch das erste Mal auf 
die fünf Verdächtigen; den Archäologen 
Maximilian Bauer, den Bauer Hans-Ruedi 
Willi, die Yoga-Lehrerin Hannelore Vogel, 
die Businessfrau Scarlett Müller und den 
Fitness-Influencer it’s_Mike. 

 
 
Beim Verhör stellte sich schnell heraus, 
dass der Archäologe Maximilian Bauer der 
gesuchte Täter ist. Natürlich wollten wir so 
schnell wie möglich wissen, wo die goldige 
Pfadililie versteckt ist. Der verträumte  
Maximilian hatte die Lilie in einer seiner 
Ausgrabungskisten versteckt und wusste 
nicht mehr in welcher. In einem Fight-
Game sammelten wir deshalb Codekom-
binationen und weitere Hinweise um die 
richtige Kiste ausfindig zu machen. Tat-
sächlich wurden wir fündig. 
 

 
 
Zusammen feierten wir diesen Erfolg bei 
einem gemeinsamen feinen Abendessen. 
Danach standen verschiedene kleine Pfa-
dispiele zur Unterhaltung zur Auswahl. Die 
Rangverkündigung krönte den Abschluss 
unseres Tages. Als vierte teilten wir den 
Platz mit der Pfadi Wartensee und ver-
passten nur knapp das Podest. Somit war 
der Fall «Tatort Santenberg» aufgeklärt. 
Die Pfadis machten sich mit einem neuen 
grossen Abendteuer im Rucksack, glück-
lich auf den Heimweg.
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Verein Kultur Haus Zuswil 
Postfach 30 6218 Ettiswil 
info@vkhz.ch www.vkhz.ch 
 

 

 
11. Generalversammlung 
 
Am 4. September 2021 fand unsere 11. 
Generalversammlung statt. Diese konnte 
auf der Wiese unseres Nachbarn des Kul-
turhauses durchgeführt werden. Das 
schöne Wetter und die herrliche Land-
schaft waren ein idealer Rahmen. 
Zum Auftakt dieses abwechslungsreichen 
Nachmittags wurde ein richtiges Walliser 
Raclette serviert. Anschliessend begann 
die Versammlung. 
Der Präsident konnte 27 Teilnehmer be-
grüssen. Zu Beginn gedachten wir mit ei-
ner Schweigeminute unseren verstorbe-
nen Mitgliedern. Rückblick auf das vergan-
genen Vereinsjahres: 
2020 war durch die bekannten Gründen 
nicht besonders aufregend. Wir konnten in 
unserem Lokal den Zwischenposten des 
Volksmarsches erfolgreich betreiben. Im 
September 2020 fand unsere 10. Jubilä-
ums-Generalversammlung statt. 
Leider war die Beteiligung gering. Trotz-
dem konnten die wichtigsten Traktanden 
erfolgreich entschieden werden. Die Jubi-
läumfeier mussten wir auf bessere Zeiten 
verschieben. 
Zum Jahresende hatte der Vorstanden al-
len Mitgliedern eine Flasche Wein mit 
Glückwunschkarte vorbeigebracht. Es war 
ein Zeichen dass unser Verein noch lebt! 
Unsere Mitgliederzahl blieb stabil. Der 
Kassier konnte dank unseren treuen Mit-
gliedern und den bescheidenen Aktivitäten 
einen guten Abschluss ausweisen. 

Der Vorstand wird in seiner Zusammen-
setzung bestätigt und kann so die Kontinu-
ität garantieren. Der Präsident dank allen 
Beteiligten und dem Vorstand für die tat-
kräftige Unterstützung. 
 

 
 
Nach dem offiziellen Teil genossen wir ein 
wunderschönes Konzert mit Wally Schnei-
der und die Anwesenden sangen begeis-
tert mit. 
 
Empfang des Sommerkönigs 
 
Simon Broch wurde am Sonntag 19. Sep-
tember 2021 im VKHZ von seinem Fan-
club empfangen. Er nahm an der Sendung 
„Immer wieder Sonntags“ der ARD im Eu-
ropapark Rust teil. 
Simon Broch aus Alberswil hat bravourös 
während sechs Sendungen die Ausschei-
dung gewonnen. Am Sonntag gewann er 
das Finale! Ein riesiger Erfolg für Simon, 
der damit auf einem sehr guten Weg zum 
neuen Schlagerstar ist. Der Vorstand des 
VKHZ war natürlich stolz seine Anlage für 
diesen Anlass zu Verfügung zu stellen. An 
dieser Stelle danken wir unserem Nach-
barn Pascal Schärli, der uns ermöglichte, 
diesen Empfang coronakonform durchzu-
führen. Wir freuen uns Simon weiterhin in 
vielen Fernseh- und Radiosendung zu se-
hen und zu hören. 
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Unsere nächsten Termine 
 
02.10.2021: Mini Chuchi, dini Chuchi 
14. - 17.10.2021:  Herbstreise ins Zentral-
wallis. Es hat noch wenige Plätze frei! Das 
Programm ist im „Mobile 238“ und auf 
www.vkhz.ch ersichtlich. 
 

 
 
13.11.2021: Mini Chuchi, dini Chuchi 
02. - 05.12.2021:  Adventszauber im Tiro-
ler- und Salzburger Land, mit dem ROT-
HORN SEXTETT & WALLY SCHNEIDER. 
1. Tag: Busfahrt via Sargans, Arlberg, In-
nsbruck, Wattens und Jenbach nach Ma-
yrhofen, dem bekanntesten Ferienort im 
Zillertal. Zimmerbezug im Alpendomizil 
Neuhaus****. Willkommensdrink und Be-
grüssung, gemeinsames Abendessen. 

Anschliessend musikalisches Vergnügen 
mit dem ROTHORN SEXTETT & WALLY 
SCHNEIDER. 
 
2. Tag: Busfahrt nach Innsbruck, geführte 
Stadtrundfahrt und Stadtrundgang in der 
herrlichen Alpenstadt Innsbruck, Zeit zur 
freien Verfügung. Rückfahrt nach Mayrh-
ofen, Zeit zur freien Verfügung und ge-
meinsames Abendessen. Musikalisches 
Vergnügen mit dem ROTHORN SEXTETT 
& WALLY SCHNEIDER. 
 

 
 
3. Tag: Fahrt Richtung Kufstein nach Salz-
burg. Besuch des Kirchleins in Oberndorf. 
Dort wurde das berühmte Lied „Stille 
Nacht“ zum ersten Mal gesungen. In Salz-
burg bleibt Zeit zur freien Verfügung. 
Rückfahrt mit Zwischenhalt am Achensee. 
In Mayrhofen bleibt Zeit zur freien Verfü-
gung. Gemeinsames Abendessen und ge-
mütliches Beisammensein. Musikalisches 
Vergnügen mit dem ROTHORN SEXTETT 
& WALLY SCHNEIDER. 
 
4. Tag: Rückfahrt via Arlberg, Sargans,  
Pfäffikon in die Innerschweiz. Ankunft ca. 
um 18:00 Uhr. 
 
Auch Nichtmitglieder des Vereins sind 
herzlich willkommen! 
 
Mehr Informationen, das vollständige Pro-
gramm, unsere Leistungen und Anmel-
dungen unter: 
 
Email: jean.salamin@bluewin.ch 
Mobile: 079 330 69 94 
Internet: www.vkhz.ch 
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Legende v.l.: EASV Nachwuchs Gruppenmeister, Roman Schraner, Sarina Helfenstein, 
Elias Zemp, Walter Häfliger, Trainer Gruppe 1, Maik Duss, Trainer Gruppe 2, 4. Rang 
Gruppe 2, Alena Meier, Ronja Helfenstein, Silvan Schraner 
 
 
Der Nachwuchs fährt auf der 
Erfolgsspur weiter 
 
Brestenegg-Ettiswil 1 gewinnt den EASV 
Nachwuchs GM-Final 30m. Am Sonntag 
den 12. September trafen sich die 15 qua-
lifizierten Nachwuchsgruppen im Schüt-
zenstand Wohlen zum EASV-Nachwuchs 
Gruppenfinal. 
 
Bei idealen Wetterverhältnissen durften 
sich die 15 Finalisten aus der ganzen 
Schweiz berechtigte Hoffnungen auf einen 
Podestplatz machen. Die Gruppe 1 der 
Armbrustschützen Brestenegg-Ettiswil 
ging bereits in der 1. Runde in Führung, 
welche sie bis zum Schluss mit einem Vor-
sprung von 9 Ringen verteidigte. Um den  

 
3. Rang lieferten sich Neuwilen1 und Bre-
stenegg-Ettiswil 2 ein Kopf an Kopf Ren-
nen, welches zu guter Letzt (mit der glei-
chen Punktezahl aber einem Schützen in 
der Stellung frei) für Neuwilen 1 ausging. 
Gruppenrangliste: 1.Brestenegg-Ettiswil 1, 
562 (Zemp Elias, 190, Schraner Roman, 
188, Helfenstein Sarina, 184), 2. Buhwil-
Neukirch 1, 553, 3. Neuwilen 1, 548, 4. 
Brestenegg-Ettiswil 2, 548 Punkte (Schra-
ner Silvan, 184, Helfenstein Ronja, 182, 
Meier Alena, 182).  
 
Höchstresultate Einzel (max. 200 P): 1. 
Staub Lea, amtierende CH-Meisterin, 192, 
2. Nagel Kay, 191, 3. Zemp Elias, Ettiswil, 
190. 
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Nachwuchstreffen in 
Dallenwil 
 
Das Nachwuchstreffen vom 19. Septem-
ber ist gleichzeitig auch der Abschluss der 
30m Saison für die Jugendlichen. Der 
Wettkampf war aufgeteilt in die Altersklas-
sen Jugend und Junioren. 
In der Kategorie Jugend mussten 2 Pro-
gramme à 6 Schuss absolviert werden. 
Beide Resultate zusammen ergaben den 
Rang in der Kombinations-Wertung. 
Rangliste: 
 
1. Zemp Elias 112 Punkte 
4. Schraner Silvan 110 Punkte 
5. Meier Alena 109 Punkte 
6. Vonwyl Sarah 106 Punkte 
7. Steiner Silvan 106 Punkte 
 

 
 
Kombinationswertung Junioren: 
 
2. Helfenstein Sarina 113 Punkte 
5. Schraner Roman  107 Punkte 
 
Der Spezialstich ist den freischiessenden 
Junioren und den Jugendlichen, welche 
die Armbrust selber spannen können, vor-
behalten. Rangliste: 
 
1.  Helfenstein Sarina 56 Punkte 
5.  Schraner Roman 55 Punkte 
10. Schraner Silvan 51 Punkte   
 
Vereinsrangliste: 
 
1. Brestenegg-Ettiswil 54.423 P. 
2. Steinhausen 53.341 P. 
3. Gurtnellen 49.387 P. 
 

Die vollständige Rangliste ist auf unserer 
Website: www.asgbe.ch aufgeschaltet. 
Die erzielten Resultate haben gezeigt, 
dass die vielen Erfolge, allen voran die 
Goldmedaille am Eidgenössischen Grup-
penmeisterschaftsfinal, nur möglich sind 
wenn der Wille etwas erreichen zu wollen 
vorhanden ist. Ein wesentlicher Faktor der 
zum Erfolg beiträgt ist natürlich auch die 
Freude am Schiesssport.  
 
 
Podestplatz für die Aktiv-
schützen 
 
Ganz so viele Erfolge wie der Nachwuchs 
können die Aktivschützen nicht vorweisen. 
Erfreulicherweise durften aber auch sie 
diese Saison wieder ein paar wenige Aus-
wärtswettkämpfe bestreiten. 
 
Am Zentralschweizer Gruppenmeister-
schaftsfinal in Ägeri waren die Ettiswiler 
gleich mit zwei Teams vertreten. Bres-
tenegg-Ettiswil 1 mit Jonas Hansen, Flo-
rentin Marbach, Tobias Felber und Kari 
Marbach konnte gut mit der Spitze mithal-
ten und durfte sich am Schluss über den 
verdienten 3. Rang freuen. Die 2. Gruppe 
mit Walter Häfliger, Roman Schraner, Da-
vid Schumacher und Martin Hermann be-
kundete etwas Mühe und musste sich 
schliesslich mit dem 14. Rang zufrieden 
geben. 
 
Die Mannschaftsmeisterschaft 2021 kön-
nen die Ettiswiler ebenfalls erfolgreich be-
enden. Brestenegg-Ettiswil 1 hat in der 
Nationalliga B vier der total sieben Run-
den für sich entschieden und belegt den 
erfreulichen 4. Schlussrang, während die 
2. Mannschaft bis zum Schluss gegen den 
Abstieg in die 3. Liga kämpfen musste. 
Glücklicherweise konnte die letzte Runde 
gegen Dallenwil knapp mit 1095:1093 ge-
wonnen und so der Ligaerhalt unter Dach 
und Fach gebracht werden.

http://www.asgbe.ch/
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Kinderkonzert mit Clown 
«The Johnny” 
 
Am 05. September führte die FM Ettiswil 
zusammen mit den Musikschülern ein Kin-
derkonzert durch. Dort durften die jungen 
Talente ihre bereits erlernten musikali-
schen Fertigkeiten zeigen. Gemeinsam 
spielten die Musikschüler und die Feldmu-
sik einige Musikstücke.  
 

 
 
Die Blechblas- und Schlagzeugschüler- 
und Schülerinnen, sowie auch die Feldmu-
sik erfreuten sich über das gemeinsame 
Musizieren.  
Zwischendurch unterhielt der Clown 
«Johnny» Gross und Klein und brachte mit 
seinem Klamauk alle zum Lachen. 
 

 
 

 
 
 
Die Feldmusik durfte am 12. September 
den Gottesdienst am Sakramentenfest 
musikalisch umrahmen. 
 

 
 
Im Anschluss wurden die Gottesdienstbe-
sucher zum Ständli in Sonnbühl eingela-
den. Unser jüngster Musikant, Finn Theiler 
durfte das erste Mal mit der Feldmusik vor 
Publikum spielen. Wir wünschen Finn wei-
terhin viel Freude am Musizieren. 
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Lagerabschlusskonzert Young Brassers und Beginners Rottal 
 
Am 08. Oktober 2021 findet das Lagerabschlusskonzert der Young Brassers und Beginners 
statt. 
 
 
 

Wo: Gemeindesaal in Buttisholz 
Wann: 08. Oktober um 19:00 Uhr 
Wie: Mit einem Zertifikat 

 
 
 
Damit das Lagerabschlusskonzert durchgeführt werden kann, müssen die Konzertbesucher 
am Eingang ein Zertifikat vorweisen. Wir freuen uns, euch musikalisch zu unterhalten unter 
dem Motto: «top-secret, die geheime Mission der Agenten». 
 

 
 
 

 
 
Bergwandern 
So schön es in den Schweizer Bergen 
auch ist: Bergwandern ist kein Spazier-
gang. Weiss-rot-weiss markierte Berg-
wanderwege erfordern Fitness, Trittsicher-
heit und Schwindelfreiheit. Machen Sie auf 
sicher-bergwandern.ch den Selbsttest und 
prüfen Sie Ihre Fähigkeiten. 
 
Die wichtigsten Tipps: 
• Bergwanderungen erfordern Fitness, 

Trittsicherheit und Schwindelfreiheit. 
• Wanderung sorgfältig planen. 

 
• Sich gut ausrüsten. 
• Unterwegs eigene Verfassung, Wetter- 

und Wegverhältnisse und Zeitplan im 
Blick behalten. 

 
Dann kanns losgehen. Während der Wan-
derung gilt: Sich in kritischen Situationen 
vorsichtig verhalten, dank Pausen kon-
zentriert bleiben und die eigene Verfas-
sung laufend überprüfen. Bei plötzlichem 
Unwohlsein, Wetterumschwung oder an-
deren Schwierigkeiten sollte man kein Ri-
siko eingehen und rechtzeitig umkehren. 
 
Wer noch mehr wissen will, wird auf 
bfu.ch/bergwandern fündig. 
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Jodlerklub Edelweiss Ettiswil 
auf Vereinsreise 
 
Am ersten, sonnigen September-Wochen-
ende versammelte sich eine fröhliche Jod-
lerschar zur zweitägigen Vereinsreise. Im 
Begegnungszentrum St. Ulrich in Luthern, 
dem ersten Reiseziel, erfreute der Jodler-
klub die Bewohnerinnen und Bewohner 
mit ein paar Liedern. Anschliessend ging 
die Reise mit zwei Pferdestärken weiter 
Richtung Luthern Bad. Bei der herrlichen 
Kutschenfahrt konnte bei feinem Apéro 
und fröhlichem Gesang die schöne Land-
schaft betrachtet werden. In Luthern Bad 
liessen sich einige zum Mittagessen im 
Restaurant verwöhnen, die anderen zo-
gen es vor draussen in der Natur ihre mit-
gebrachten Grilladen zu geniessen. 

Nachmittags erwartete die Reisenden 
durch Isidor Lustenberger eine interes-
sante Führung über den Wallfahrtsort Lu-
thern Bad, wobei das heilende Arm - und 
Fussbad nicht fehlen durfte. Mit dem ver-
einsinternen Chauffeur führte die Reise 
weiter durchs Emmental nach Marbach 
und mit der Seilbahn auf die Marbachegg. 
Nach dem reichhaltigen Cordon-Bleu - 
und Salat-Buffet musste bestimmt nie-
mand hungrig ins Bett. Mit fröhlichem Bei-
sammensein und mit Gesang liess man 
den Abend ausklingen. 
 
Am nächsten Morgen ging mit einem „Älp-
lerzmorge“ der kulinarische Teil gleich wei-
ter. Gut hatten die Jodlerinnen bei der Rei-
seplanung nebst dem vielen guten Essen 
auch etwas Bewegung eingeplant. So 
machte sich die gestärkte Gruppe auf zum 
Schottenhof um bei „Spiel und Spass im 
Schottenrock“ doch noch ein paar Kalorien 
zu verbrennen. Schon bald ging mit der 
Heimfahrt durch das schöne Entlebuch ein 
toller Ausflug zu Ende. 

bv
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Tourismus: Wieder vermehrt 
Übernachtungen aussereuro-
päischer Gäste 
 
Die Zahl der registrierten Logiernächte im 
Kanton Luzern ist im Juli 2021 gegenüber 
dem Vormonat angestiegen (+42,4%). 
Dieser Anstieg ist zu einem grossen Teil 
auf die ausländischen Gäste zurückzufüh-
ren, die mehr als doppelt so oft in Luzerner 
Hotels übernachteten als im Vormonat 
(+150,5% gegenüber Juni 2021). Gleich-
zeitig gab es auch eine Zunahme der 
Übernachtungen Schweizer Gäste 
(+10,6%). Insgesamt wurden im Juli 2021 
kantonsweit 156'998 Übernachtungen ge-
zählt. Verglichen mit dem Vorjahresmonat 
entspricht dies einer leichten Zunahme um 
1,8 Prozent. Gegenüber Juli 2019 ist es 
noch immer ein Rückgang (–39,9%). 
 
 
 
 

 
 
OP-Schiessen und 
Feldschiessen 
In diesem Jahr führte die FS Ettiswil an 8 
Daten das OP-Schiessen und Feldschies-
sen durch. An dieser Stelle bedanken wir 
uns bei allen Schützen und Helfern, wel-
che uns trotz „Covid 19“ unterstützt haben 
für das Absolvieren der Programme. 
 
 

Fahnenweih-Schiessen 
Sportschützen Schüpfheim 
In diesem Jahr konnten leider wegen 
Corona nur wenige Schützenfeste durch-
geführt und besucht werden. Eines davon 
war das Fahnenweih-Schiessen der 
Sportschützen Schüpfheim. Im Schiess-
stand Bunihus konnten bei besten Bedin-
gungen der Wettkampf absolviert werden. 
Auch von der FSG Ettiswil nahmen einige 
Schützen am Anlass teil. Im Vereinsstich, 
welcher neben dem Auszahlungs- und 
Gruppenstich absolviert werden konnte, 
wurden folgende Resultate erzielt: 
(Punktemaximum 100 Pkt.) 
 
Wermeliner Beat  96 Pkt. 
Affentranger Ottili  93 Pkt. 
Häfliger Margrit  92 Pkt. 
Kunz Verena  89 Pkt. 
Christen Peter  88 Pkt. 
Marfurt Franz  87 Pkt. 
Hüsler Andreas  85 Pkt. 
Krummenacher Christian 85 Pkt. 
Häfliger Walter  85 Pkt. 
Heer Alois  84 Pkt. 
 
 
1. Massholdere-Schiessen 
2021 Wehrverein Knutwil- 
St. Erhard 
Der Wehrverein Knutwil-St. Erhard führte 
sein 1. Massholdere-Schiessen durch. 
Auch ein paar Schützen der FSG Ettiswil 
nahmen daran teil. Die folgenden Resul-
tate konnten erzielt werden: 
 
Häfliger Margrit  96 Pkt. 
Wermelinger Beat  93 Pkt. 
Christen Peter  91 Pkt. 
Häfliger Walter  89 Pkt. 
Affentranger Ottili  84 Pkt. 
 
 
Verena Kunz 
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Feldschützengesellschaft 
Ettiswil 

 
 
 

Jugend + Sport Sportschiessen 
Nachwuchskurs Luftgewehr 10m 
 
Die Freiluftsaison neigt sich dem Ende entgegen. In der kalten Jahreszeit führen wir wieder 
den Luftgewehrkurs 10m durch. Dieser dauert vom 26. / 27. Oktober 2021 bis Mitte März 
2022. Kursort ist die 10m Schiessanlage im Armbrustschützenhaus Ettiswil. Die Kurse fin-
den jeweils am Dienstag- und Mittwochabend statt. Es ist uns ein Anliegen die Nachwuchs-
schützen Alters- und Stufengerecht am Druckluftsportgerät Gewehr 10m auszubilden. Das 
Ausbildungsprogramm ist ausgerichtet nach den Kriterien von Jugend + Sport. Selbstver-
ständlich werden die Richtlinien des BAG betreffend den Covid19-Schutzmassnahmen an-
gewendet.  
 
Teilnehmen dürfen alle Mädchen und Knaben der Jahrgänge 2002 bis 2012. Grossen Wert 
legen wir auf den Teamgeist unter den Teilnehmern sowie Spass und Freude während dem 
ganzen Kurs. Vielleicht schlummert irgendwo eine zukünftige Schweizermeisterin oder ein 
zukünftiger Schweizermeister. 
 
Mit einem Unkostenbeitrag von Fr. 40.00 für den ganzen Kurs bist Du dabei. Gerne erwarten 
wir Deine Anmeldung bis am 16. Oktober 2021. Nach dem Anmeldeschluss werden wir die 
Gruppen einteilen und das detaillierte Kursprogramm bekannt geben.   
 

Mit freundlichen Grüssen 
J+S-Leiter Sportschiessen 

 
Walter und Margrit Häfliger 

 
 
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - Abtrennen - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 
 
Anmeldetalon 
 
Name:  ………………………..   Vorname:  ……………………..   Geb.-Datum:  ……………… 
 
Adresse:  …………………………………… PLZ /Wohnort:  ………………………………… 
 
Telefonnummer:  ………………………….. Unterschrift:  …………………………………... 
  (Bei Minderjährigen Unterschrift der Eltern) 
 
Gewünschter Tag:          Dienstag    O          Mittwoch    O Pro Ablösung stehen 7 Start- 
                                                     Ablösung 18.30 Uhr 1. Ablösung 18.00 Uhr  plätze bereit. 
  2. Ablösung 19.15 Uhr 
 
Auskunft und Anmeldung bei Margrit und Walter Häfliger, J+S Sportschiessen, 
Dorf 6, 6218 Ettiswil, Telefon 041 / 980 37 60. Natel 079 / 257 12 83 oder 
per E-Mail: wdhlauda@bluewin.ch 

mailto:wdhlauda@bluewin.ch
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Fahnenweihe 
Nun war es endlich soweit. Nach langer 
Planung konnte infolge der Corona Pan-
demie mit einem Jahr Verspätung am 
18.09.2021 die neue Vereinsfahne festlich 
eingeweiht werden. Somit konnte das 
111+1-jährige Vereinsbestehen gebüh-
rend gefeiert werden. Diakon Kurt Zemp 
begrüsste die Festgemeinde in der Kirche 
und führte durch den Gottesdienst. OK 
Präsidentin Esther Kritzer eröffnete mit ein 
paar Worten den Festakt. Für musikali-
sche Livemusik sorgen dabei die «The 
Wedding Crashers» mit Erich Felber (Pi-
ano), Silvan Fischer (Gesang), Christoph 
Wettstein (Cajon) und Janine Wigger 
(Geige). Die Feier wurde zusätzlich mit tur-
nerischem Können von Vereinsmitgliedern 
umrahmt. Der eigentliche Höhepunkt bil-
dete die «Entrollung» der neuen Vereins-
fahne durch die Fahnenpatin Romy Wüest 
und den Fahnenpaten Dani Brühlmann. 
Unter grossem Applaus kam eine gelb-
schwarz-weiss leuchtende Fahne zum 
Vorschein. Auf der Fahne werden eine 
Turnerin und ein Turner abgebildet und 
natürlich darf der  Schriftzug «STV Ettis-
wil» nicht fehlen. Danach wurde die neue 
Fahne gesegnet. Leo Steinmann, ehema-
liger Fahnengötti, Romy Wüest, neue Fah-
nengotte, Vertreter des Kantonalverbands 
und STV, Peter Obi, Gemeindepräsident 
und Bruno Felber, Vereinspräsident richte-
ten ein paar Worte an die Adresse der 
neuen Fahne und den Anwesenden. 
Stolz nahm Fähnrich Lukas Frey die neue 
Fahne in Empfang. Es folgte der Fahnen-
gruss mit 8 Delegationen aus der Ge-
meinde und befreundeten/ benachbarten 
Turnvereinen. 
 

 
 
 
 
 
Anschliessend zog man in einer Prozes-
sion von der Kirche zum Apéro ins Festge-
lände in der Bühlacherhalle. In der 
Bühlacherhalle wurde der Abend in ge-
mütlicher Atmosphäre und in Begleitung 
von Livemusik ausgeklungen. 
 
An dieser Stelle ein herzliches Danke-
schön an alle Beteiligten und jene, welche 
uns in irgendeiner Form unterstützt haben. 
Impressionen auf der letzten Mobileseite. 
 
Fahnen OK 
Esther Kritzer – OK-Präsidentin | Daniel Studer – 
Finanzen | Martina Dahinden – Unterhaltung / 
Deko | Brigitte Häfliger – Personal / Verkehr | Ad-
rian Steinger – Sponsoring | Ramona Frey – Fahne 
Gestaltung | Claudia Hodel – Fahne Festakt | Heidi 
Achermann – Festwirtin | Christian Hofstetter – Bau 
| Martin Stocker – Marketing | Lara Burkard – Sek-
retariat | Tanja Fries – Marketing / Sekretariat 
 
Gönner Fahnenweihe: 
CHF 250.- 
Brundach AG, Grosswangen 
 
CHF 100.- 
Helen Schurtenberger, Menznau 
Grasag AG, Ettiswil 
Vonwyl AG, Kanalreinigung, Ettiswil 
Walter und Rita Baumann-Koller, Dagmersel-
len 
H.P. Steiner 2 Rad, Ettiswil 
Sepp und Heidi Stoop Schwegler, Emmenbrü-
cke 
Karl Tschuppert, Ettiswil 
 
CHF 50.- 
Joe Schelbert, Grosswangen 
Kost + Partner AG, Sursee 
 
Naturalspender 500.- 
Maja Popcorn, Ettiswil 
 
Materialspender 
Hofstetter Baumaschinen AG, Ettiswil 
 
 www.fahnenweihe.stv-ettiswil.ch  

.................................................................................................................................................................................................................... 
Die Partner des STV Ettiswil 
Arnet Gartenbau AG Ettiswil   Elektro Getzmann Ettiswil, Grossdietwil   Emil Peyer AG Willisau   FT Architektur AG Ettiswil 
Kurmann Maler AG Ettiswil   Med. Massagepraxis Claudia Achermann Ettiswil   Raiffeisenbank Ettiswil   Schwegler AG Ettiswil 
.................................................................................................................................................................................................................... 

news news    news    

http://www.fahnenweihe.stv-ettiswil.ch/
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Ein umrahmtes Exemplar ist im Fahnenkasten MZH für die Öffentlichkeit zugänglich. 
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Gemeindeverwaltung Ettiswil 
Surseestrasse 5, 6218 Ettiswil 
www.ettiswil.ch 

 

Kanzlei 041 984 13 20 
Steueramt 041 984 13 21 
Gemeindefinanzen 041 984 13 22 
 

Die Schalter sind wie folgt geöffnet: 
MO - DO 8 bis 12 Uhr / 13.30 bis 17 Uhr 
FR 8 bis 12 Uhr / 13.30 bis 16 Uhr 
 

Steueramt geschlossen: 
Mittwoch- und Freitagnachmittag 
 

Bei Bedarf vereinbaren Sie einen Termin 
mit ausserhalb der Öffnungszeiten. 
 
 

Regionales Betreibungsamt Willisau 
Zehntenplatz 1, 6130 Willisau 
betreibungsamt@willisau.ch 
041 972 63 30 │ Fax 041 972 63 34 
 
 

Regionales Zivilstandsamt Willisau 
Schlossstrasse 5, 6130 Willisau 
zivilstandsamt@willisau.ch 
041 972 71 91 │ Fax 041 972 71 90 
 
 

Schule Ettiswil 041 984 13 51 
 
 

ElternMitwirkung 
Rita Greber 041 920 23 24 
elternmitwirkung@schule-ettiswil.ch 
 
 

Kindertagesstätte Sonnbühl / 
Tagesstrukturen (Schule) 041 525 17 18 
www.kitasonnbuehl.ch  
kontakt@kitasonnbuehl.ch  
 
 

Tagesplatzvermittlungsstelle Willisau 
Petra Tüscher 077 513 56 86 
tpv@kinderbetreuung-willisau.ch 
 

Sozial-BeratungsZentrum Willisau 
Mütter- und Väterberatung 
Pfarrsaal, Surseestrasse 2, Ettiswil 
www.sobz.ch 
mvb.willisau@sobz.ch 
 

telefonische Anmeldung 041 972 56 30 
 

telefonische Beratung täglich von 
08.00 – 09.30 Uhr 
 
 

hausärztliche Notfallpraxis 
In Notfällen rufen Sie immer zuerst Ihren 
Hausarzt an. 
 

Ärztenotruf Luzern 0900 11 14 14 
lebensbedrohliche Notfallsituationen 144 
 
 

Spitex Region Willisau 041 972 70 80 
Dorfstrasse 54, 6142 Gettnau  
dienstleistungen@spitexregionwillisau.ch 
www.spitexregionwillisau.ch 
 
 

Besuch-, Betreuungs- und 
Entlastungsdienst 
Zoe Stadler 079 829 31 13 
Surseestrasse 5, Ettiswil 
 
 

Pfarramt Ettiswil 041 980 23 30 
Surseestrasse 2, Ettiswil 
www.pastoralraum-im-rottal.ch 
ettiswil@pastoralraum-im-rottal.ch 
 

Öffnungszeiten Sekretariat 
DI - FR 08.30 - 11.30 Uhr 
 
 

Bestattungsunternehmen 
Josef Ambühl 041 980 15 64 
Ausserdorf 39, Ettiswil 079 437 15 50 
 
 

Friedhofverwalter 
Urs Boog 041 984 13 25 
Gemeindeammann 
 

 

Impressum 
 

Mobile Seit November 2001 offizielles Publikationsorgan der Gemeinde Ettiswil und 
der Ettiswiler Vereine. Erscheint 12 x pro Jahr 

Redaktion Gemeindekanzlei 
Titelseite OK Herbstmärt 
Redaktionsadresse Mobile, Gemeindekanzlei, Surseestrasse 5, 6218 Ettiswil 
Redaktionsschluss Ausgabe November 2021: Mittwoch, 20. Oktober 2021 
E-Mail-Adresse mobile@ettiswil.ch 
Telefonnummer 041 984 13 20 
Auflage 1290 Exemplare in alle Haushaltungen der Gemeinde gratis 
Abo-Dienst Abonnementspreis für Auswärtige: Fr. 40.– pro Jahr 
 Bestellung bei Gemeindekanzlei, Surseestrasse 5, 6218 Ettiswil 

http://www.ettiswil.ch/
mailto:betreibungsamt@willisau.ch
mailto:zivilstandsamt@willisau.ch
mailto:elternmitwirkung@schule-ettiswil.ch
http://www.kitasonnbuehl.ch/
mailto:kontakt@kitasonnbuehl.ch
mailto:tpv@kinderbetreuung-willisau.ch
http://www.sobz.ch/
mailto:mvb.willisau@sobz.ch
mailto:dienstleistungen@spitexregionwillisau.ch
http://www.spitexregionwillisau.ch/
http://www.pastoralraum-im-rottal.ch/
mailto:ettiswil@pastoralraum-im-rottal.ch


T e r m i n k a l e n d e r  

Redaktionsschluss November-Mobile: Mittwoch, 20. Oktober 2021 

 

Oktober 2021 
Herbstferien: 2. Oktober bis 17. Oktober 2021 

 

 
01.  Gemeinde Grüngutabfuhr, 07.00 Uhr, Stelle Hauskehricht 

04.  Gemeinde Häckseldienst, 07.30 Uhr, Strassenrand 

04.  Seniorengruppe Silberstreifen Spaziergang klein, 10.00 Uhr, Landgasthaus zur Jlge, 
Ettiswil 

04.  Seniorengruppe Silberstreifen E-Bike-Tour, 13.30 Uhr, Gemeindeparkplatz, Ettiswil 

10.  Gemeinnütziger Frauenverein 
Grosswangen-Ettiswil-Alberswil 

Traktoren-Plausch an der Kilbi Grosswangen, 
13.00 - 16.00 Uhr, Grosswangen 

10.  Burgrain-Musikanten Burgrain-Musikanten Ständli Jlge Gartenrestaurant 
(nur bei schönem Wetter), 11.30 Uhr, Ettiswil 

14.  Seniorengruppe Silberstreifen Spaziergang gross, 13.30 Uhr, Gemeindeparkplatz, 
Ettiswil 

15.  Gemeinde Grüngutabfuhr, 07.00 Uhr, Stelle Hauskehricht 

16.  Armbrustschützen Brestenegg Herbstschiessen, Armbrustschützenhaus Brestenegg 

16.  FC Grosswangen-Ettiswil 
Meisterschaftspiel 1. Mannschaft 3. Liga FC Grosswan-
gen-Ettiswil : FC Knutwil, 18.00 Uhr, Gutmoos, Grosswan-
gen 

17.  Armbrustschützen Brestenegg Herbstschiessen, Armbrustschützenhaus Brestenegg 

18.  Mütter- und Väterberatung Mütter- und Väterberatung, 10.30 - 16.00 Uhr, Pfarrsaal, 
Surseestrasse 2, 6218 Ettiswil 

20.  Samariterverein Ettiswil Vereinsübung, 20.00 - 22.00 Uhr, Vereinslokal, Dorf 10, 
Ettiswil  

21.  Seniorengruppe Silberstreifen Jassen, 14.00 Uhr, Landgasthaus zur Jlge, Ettiswil 

22.  Samariter Jugend Ettiswil  Vereinsübung, 18.30 - 20.30 Uhr, Sigristenhaus, Ettiswil 

22.  Pfadi Delta 26. Generalversammlung, Ettiswil 

23.  Gemeinde 3. Ettiswiler Kultour-Hobby-Herbstmärt, 10.00 - 16.00 Uhr, 
Gemeindehausareal 

23. - 23.  STV Ettiswil Generalversammlung, Ettiswil 

23.  Frauenverein Ettiswil-Alberswil-
Kottwil 

Kultour-Hobby-Herbstmärt - Mitwirkung vom Lismestöbli 
und Familientreff, Gemeindeparkplatz 

24.  Gemeinnütziger Frauenverein 
Grosswangen-Ettiswil-Alberswil Besuch Fernsehstudio mit Sportpanorama, Zürich 

25.  Gemeinde Kartonsammlung, 07.00 - 12.00 Uhr, Werkhof Ettiswil 

26.  Frauenverein Ettiswil-Alberswil-
Kottwil 

Morgentreff mit dem gemeinnützigen Frauenverein, 
09.00 Uhr, Pfarrsaal 

27.  Frauenverein Ettiswil-Alberswil-
Kottwil 

Kochkurs: regional & saisonal, 18.30 Uhr, 
Schulküche Ettiswil 

28.  Seniorengruppe Silberstreifen Wanderung, 09.45 Uhr, ab Gemeindeparkplatz 

29.  Feuerwehr Ettiswil-Alberswil Herbsthauptübung, 19.30 Uhr, Ettiswil 

29.  Gemeinde Grüngutabfuhr, 07.00 Uhr, Stelle Hauskehricht 

 



 

 

Impressionen Fahnenweihe und 111+1 Jahr Jubiläum STV Ettiswil 
 
 




